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dem Wetter noch Glück ha-
ben und bisher einen Herbst 
mit recht milden Temperatu-
ren und einer ordentlichen 
Portion Sonnenschein erle-
ben konnten, fällt uns das 
Tagwerk spürbar schwerer. 
Grund, um sich Sorgen zu 
machen, besteht in der Re-
gel nicht. Der sogenannte 
„Winterblues“ ist anders 
als eine Depression keine 
schwerwiegende Erkran-
kung, sondern eine jah-
reszeitliche unangenehme 
Begleiterscheinung. Denn 
dadurch, dass wir weniger 
Licht „abbekommen“, pro-
duziert unser Körper auch 
weniger vom „Glückshor-
mon“ Serotonin, dafür aber 

Kleinigkeiten genervt. Und 
in Pausen, abends und am 
Wochenende verhindern 
melancholische Stimmungs-
lagen gewohnte Aktivitäten. 
Diese Gefühlsmixtur ist in 
den Monaten November 
und Dezember keine Sel-
tenheit. Nachdem wir die 
Uhren wieder auf Winterzeit 
umgestellt haben und die 
Zeitspanne mit Tageslicht 
spürbar abnimmt, beginnt 
und endet unser Alltagstrott 
im Dunkeln. Nebel, kältere 
Temperaturen und Schmud-
delwetter tun ihr Übriges, 
um uns runterzuziehen. Der 
„Winterblues“ macht vielen 
von uns zu schaff en.
Auch wenn wir aktuell mit 

Region. Müde und antriebs-
los starten wir in die Tage. 
Wir haben zu nichts richtig 
Lust, gehen freudlos zur 
Arbeit und sind auch von 

Dunkle Jahreszeit macht vielen zu schaff en 
mehr vom „Schlafhormon“ 
Melatonin. Kommen aber 
zu dieser natürlichen Abge-
spanntheit und Melancholie 
auch Verzweifl ung, Appeti-
tlosigkeit und Schlafstörun-
gen hinzu, sollte man drin-
gend einen Arzt aufsuchen. 
Dann könnte eine ernste sai-
sonale Depression oder so-
gar eine richtige Depression 
die Ursache sein.
Es ist also durchaus nor-
mal, dass man während 
der Wintermonate müder 
ist, sich etwas zurückzieht 
und nachdenklicher wird. 
Herbst- oder Wintermelan-
cholie sind eine ganz nor-
male menschliche Reakti-
on. Eine Depression ist das 
Gegenteil. Eine melancho-
lische Stimmung kann man 
dann gar nicht wahrnehmen. 
Man ist dann eher innerlich 
wie abgestorben. Übrigens: 
Nur etwa ein bis zwei Pro-
zent der Bevölkerung in 
Deutschland erkranken jähr-
lich an einer Winterdepres-
sion, etwa acht Prozent wer-
den von einer „klassischen“ 
Depression heimgesucht. 
Gegen den alles anderen als 
schönen „Winterblues“ kann 
man recht erfolgreich was 
alleine unternehmen. [za]
Foto: [RHA/KI]
Tipps dazu
fi nden Sie auf Seite 2.
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Laufen kann man alleine, 
aber gemeinsam ist es viel 
schöner. Auch Indoor-Sport 
ist sinnvoll. Zwar ist man 
da nicht in der frischen Luft 
unterwegs, aber die Profis in 
guten Fitness-Studios brin-
gen einen auf Trab. Sport ist 
natürlich besonders wertvoll, 
wenn man ihn im Freien bei 
Tageslicht ausübt. Berufstäti-
ge sollten sich deshalb an den 
Wochenenden dafür ein Zeit-
fenster fest reservieren. 

Innenbeleuchtung ist wichtig

Es gibt Menschen, die lie-
ben es, bei Kerzenlicht oder 
bei wenig Beleuchtung im 
Wohnzimmer zu sitzen. Wer 

aber unter Winterblues leidet, 
sollte eher für ausreichend 
Helligkeit in den Räumen 
sorgen. Auch moderne Licht-
anlagen können buchstäblich 
für „Farbe“ im grauen Alltag 
sorgen. Auch Tageslichtlam-
pen – vorrangig im Arbeits-
zimmer – sind sinnvoll. Vor 
dem Kauf sollte man sich 
aber unbedingt gut informie-
ren oder von einem Experten 
beraten lassen.

Gutes Essen ist wichtig

Gedrückte Stimmung und die 
langen Abende sorgen und 
verführen häufig für Heiß-
hunger und unkontrollierten 
Verzehr von Süßigkeiten. Die 

Advents- und Weihnachtszeit 
ist da bester „Nährboden“ für 
Gewichtszunahme. Im Alltag 
sind Fast Food und Süßes al-
les andere als gesund. Gerade 
jetzt sollten wir uns ballast- 
und vitaminreich ernähren. 
Eventuell ist es sinnvoll, Vi-
tamin D, das unser Körper bei 
Sonnenlicht selbst produziert, 
in Tablettenform zu nehmen:  
Das sollte aber in jedem Fall 
unbedingt ein Arzt entschei-
den.

Wellness stärkt die Seele

Gönnen Sie sich etwas Gu-
tes: Ein Wellness-Tag in einer 
Therme oder ein Aufenthalt 
in einem Wellnesshotel, Mas-
sagen, Kosmetikbehandlun-
gen, Meditationen und Work-
shops helfen beim Verjagen 
des Winterblues. Aber auch 
in Ruhe ein Buch lesen und 
sich vernachlässigten Hobbys 
zu widmen, sind sehr hilf-
reich, um positiv und voller 
Schwung durch die Winter-
monate zu kommen. [za]

So kommen Sie flott durch den Winter
Das Schlechteste, was man 
gegen jede Form von Win-
terblues machen kann, ist 
nichts zu machen. Denn wer 
sich in der dunklen Jahres-
zeit niedergeschlagen, matt 
und lustlos fühlt, sollte sich 
auf keinen Fall einigeln und 
in diesem Zustand verharren. 
Mit einfachen Tricks kann 
man sich die Lebensgeister 
und die Lebensfreude zu-
rückholen. Hier einige Tipps 
der RHA-Redaktion:

Raus in die frische Luft

Eine kleine Spazierrunde 
von vielleicht 30 Minuten 
nach dem Abendessen – ge-
meinsam mit Partner oder 
Bekannten – bringt einen 
auf andere Gedanken. Beim 
Rundgang durch den Ort 
trifft man vielleicht sogar den 
einen oder anderen für ein 
kurzes „Schwätzchen“. Für 
den Kreislauf ist die mode-
rate Belastung durch das Ge-
hen ausgezeichnet, zugleich 
tankt man vor der Nachtruhe 

noch etwas Frischluft. Am 
Wochenende sollte man sich 
natürlich am Tag möglichst 
viel draußen aufhalten. Auch 
wenn sich die Sonne durch 
Wolken und Hochnebel ver-
deckt sein sollte, bewirkt das 
Tageslicht Wunder. An schö-
nen Herbst- und Wintertagen 
kann man sogar ein kleines 
Picknick im Freien machen: 
Packen Sie eine Thermos-
kanne mit Tee oder Kaffee in 
den Rucksack, ein leckeres 
Brot oder ein Stück Kuchen 
und suchen sich einen schö-
nen Rastplatz aus. Auf den 
Höhen – weite Sicht tut der 
Seele gut – im Bopparder 
Hamm oder auch am Rhein.
 
Sport bewirkt Wunder

Es kostet etwas Überwindung, 
sich auch bei durchwachse-
nem Wetter zu Sport aufzuraf-
fen. Doch eine Walking- oder 
Laufrunde sorgt selbst bei 
Regen für Glücksgefühle – 
spätestens nach dem Duschen 
auf der Couch. Auch hier gilt: 
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service“ noch größer. „Mein 
Meister, bei dem ich die Aus-
bildung gemacht hatte, hat 
mich gefragt, ob ich meine 
frühere Firma übernehmen 
will. Ich habe nicht lange ge-
zögert und sie gekauft“, so 
Johann Krune. 

Stolz auf seine Familie

Aktuell hat der Betrieb 17 Mit-
arbeiter. „Es ist enorm schwer, 
Mitarbeiter zu finden“, be-
klagt auch „JK“ den spürba-
ren Mangel an Arbeitskräf-
ten, die auch bereit sind, Tag 
für Tag ihren Job zu machen. 
Auf eine Mitarbeiterin kann 
er sich besonders verlassen. 
„Meine liebe Frau Irina ist von 
Anfang an dabei. Sie macht 
die Buchführung und wenn 
Not am Mann ist, packt sie 
auch bei Reinigungsaufträgen 
hart mit an. Ich bin unglaub-
lich stolz auf meine Ehefrau“, 
lobt er seine Partnerin. Auch 
auf seine Familie ist immer 
großer Verlass. Johann Krune 
denkt dabei an seine Mutter, 

paar Lappen habe ich ange-
fangen“ denkt der gelernte 
Gebäudereiniger an die Zeit 
der Firmengründung. „Mein 
erster Kunde war Otto May 
vom REWE-Markt in Boppard. 
Ihm bin ich bis heute dafür 
unglaublich dankbar“, so Jo-
hann Krune.
Damit er keinen finanziel-
len Schiffbruch erleidet, hat 
Johann Krune während der 
ersten Jahre noch bei seinem 
früheren Arbeitgeber weiter-
gearbeitet. Mit dem verdien-
ten Geld hat er seine Familie 
ernährt und nötige Anschaf-

fungen – Fahrzeuge und Ma-
schinen – für seine junge Fir-
ma bezahlt. Sieben Jahre lang 
hat er dieses „Doppelleben“ 
fleißig durchgezogen, dann 
aber war es so weit, dass er 
voll und ganz für seine Firma 
arbeitete. Dank seiner Zuver-
lässigkeit, seines Fleißes und 
seiner freundlichen Art hatte 
er bald ausreichend viele Kun-
den und ein großes Netzwerk 
mit Kontakten. „Es gab Arbeit 
ohne Ende, es lief richtig gut“, 
denkt der Firmenchef zurück. 
2016 wurde „JK-Clean Gebäu-
dereinigung & Hausmeister-

Zuverlässigkeit und Fleiß sind Grundlage für den Erfolg
Boppard. Am vergangenen 
Samstag wurde „Am Eisen-
berg 21“ in Boppard in klei-
ner Runde ein Firmenjubiläum 
gebührend gefeiert: 20 Jahre 
„JK-Clean Gebäudereinigung 
& Hausmeisterservice“. Für 
Firmenchef und Namensge-
ber Johann Krune (JK) war 
dieser Tag auch Anlass, sich 
an die Anfänge zu erinnern. 
„Drei Monate nach der Ge-
burt meines Sohnes Jason 
habe ich mich selbstständig 
gemacht“, sagt Johann Krune 
im Gespräch mit dem RHA. 
„Ich war damals erst 22 Jahre 
alt, aber ich spürte ein beson-
deres Verantwortungsgefühl. 
Ich wollte für meine Familie 
etwas aufbauen“. 

Anfang mit einem Staubsauger

Natürlich war die Firmengrün-
dung ein mutiger Schritt, die 
Konkurrenz in der Gebäude-
reinigungsbranche war auch 
damals groß. „Aber ich woll-
te es unbedingt schaffen. Mit 
einem Staubsauger und ein 

seine Schwester, seinen Sohn 
Jason und natürlich an seinen  
verstorbenen Vater.
„Unsere Arbeit ist alles ande-
re als eintönig. Wir reinigen 
eigentlich alles, was unsere 
Kunden wünschen. Wir sind 
aber beispielsweise auch Spe-
zialist für das fachmännische 
Säubern von Fotovoltaik-An-
lagen und Höhenfensterreini-
gung“, so Johann Krune. „Da 
sollte man schon schwindel-
frei sein.“
Krune selbst packt nach wie 
vor gerne Tag für Tag mit an, 
Gebäudereinigung ist sein 
Ding. Ich bin jetzt mit 42 Jah-
ren immer noch jung“, sagt 
der Familienmensch.  „Auch 
wenn die wirtschaftlichen Zei-
ten in Deutschland momen-
tan alles andere als einfach 
sind, will ich noch möglichst 
lange weiterarbeiten“, denkt 
er an die Zukunft. Und mit ei-
nem Zwinkern im Auge sagt 
er scherzhaft: „40 oder 50 
Jahre JK-Clean wären doch 
tolle Jubiläen.“ [za]
Foto: [as/RHA]
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Energiewende
im Gebäudebestand

Bad Salzig. Der Haus-, Woh-
nungs- und Grundeigentü-
mer-Verein Bad Salzig lädt 
zur Informationsveranstal-
tung am Donnerstag, 21. 
November, 19 Uhr, mit ei-
nem Vortrag zum Thema: 
Energiewende im Gebäude-
bestand – ein Feuerwerk an 
Tipps und Tricks, Referent: 
Ingo Schwanenberger,  ein. 
Die Veranstaltung fi ndet im 
Alten Bahnhof Bad Salzig, 
großer Saal Erdgeschoss, 
statt. Im Anschluss stehen 
Ingo Schwanenberger und 
der Vorstand für Fragen zur 
Verfügung. Eingeladen sind 
alle Mitglieder sowie alle 
interessierten Haus-, Woh-
nungs und Grundeigentümer. 

Kinderkleiderbörse

Oppenhausen. Am Sams-
tag, 16. November, 10 bis 
12 Uhr, fi ndet In der Nie-
derkirchspielhalle in Op-
penhausen die Herbstbörse 
statt. Angeboten werden 
Kinderkleider ab der Größe 
50/56, Umstandskleidung, 
Spielzeuge, Bücher und 
verschiedenes Ausstattungs-
zubehör wie Kinderwägen, 
Fahrzeuge und vieles mehr. 
Zusätzlich wird es ein gro-
ßes Kuchenbuff et geben. Der 
Erlös aus dem Kuchenbuff et 
und der Kleiderbörse wird 

für gute Zwecke gespendet. 
Weitere Infos unter www.ba-
sarlino.de/AH66.

Kreisverwaltung 
geschlossen

Simmern. Die Kreisver-
waltung des Rhein-Huns-
rück-Kreises (einschließlich 
Gesundheits-, Veterinär- und 
Bauamt) und die Kfz-Zulas-
sung in Boppard sind wegen 
einer Personalversammlung 
am Freitag, 22. November, 
geschlossen. Die Cafeteria 
ist für Besucher von 8 bis 
13.30 Uhr geöff net. Bitte den 
Seiteneingang nutzen.

Weihnachtsmarkt
und ‚Carmen’

Bad Salzig. Am Samstag, 
14. Dezember, fährt der Lai-
en-Kultur-Club Bad Salzig 
nach Wiesbaden ins Staats-
theater. Auf dem Programm 
steht die temperamentvolle 
Oper von Bizet „Carmen“. 
Um den Teilnehmern noch 
einen Weihnachtsmarktbum-
mel zu ermöglichen, fährt 
der Bus, je nach Einstiegsort, 
ab 15 Uhr ab. Die Vorstel-
lung beginnt um 19.30 Uhr. 
Bei Bedarf hält der Bus in 
Emmelshausen, Weiler, Bop-
pard, Bad Salzig, St. Goar 
und Oberwesel. Mitfahren 
kann, wer Lust und Laune 
hat. Verbindliche Anmeldung 
und Infos bitte bis 9. Novem-

ber an Edith Staaden-Weber, 
Tel. 06742 6696.

‚Genießerstube’ öff net

Bad Salzig. Das Team der 
‚Genießerstube’ erwartet am 
Montag, 11. November, 17 
bis 21 Uhr, in der evangeli-
schen Kapelle, die unmittel-
bar über dem Bad Salziger 
Weinberg liegt, wieder Gäste 
aus Bad Salzig und Umge-
bung sowie Kurgäste und 
Wanderer. Es werden ver-
schiedene Weinsorten sowie 
ein klassisches Käse- oder 
Schinkenschnittchen zum 
Verzehr angeboten. Wetter-
abhängig können die Be-
sucher einen gemütlichen 
Abend auf der überdachten 
Terrasse oder in der Kapelle 
verbringen.

Musik und Worti mpulse

Boppard. Am Mittwoch, 
20. November, laden die 
evangelische Kirchenge-
meinde Boppard sowie die 
katholische Kirchengemein-
de Mittelrhein St. Josef zu 
einem Wandelkonzert ein. 
Die musikalische Gestal-
tung übernehmen der Posau-
nenchor, unter Leitung von 
Dirk Zorbach, sowie Kantor 
Niclas Michely an der Orgel. 
Beginn ist um 19 Uhr in der 
Christuskirche. Nach kurzem 
Fußweg wird das Programm 
in der Basilika St. Severus 

fortgesetzt. Abgerundet wird 
der Abend des Buß- und Bet-
tags durch kurze geistliche 
Impulse von Pfarrerin Regi-
na Brüggemann und Pastor 
Stefan Dumont.

TV Bad Salzig 
wandert auf der 
Stahlbergschleife

Bad Salzig. Die nächste 
Wanderung führt die Wan-
dergruppe des TV Bad Sal-
zig auf die Traumschleife 
„Stahlbergschleife“. Treff -
punkt ist am Sonntag, 10. 
November, 10 Uhr, am 
Bahnhof. Mit eigenen Fahr-
zeugen geht es nach Bacha-
rach. Die Schleife beginnt 
im Malerviertel und geht 
über die Burg Stahleck und 
Steeg zur Ruine Stahlberg. 
Von dort erfolgt die Rück-
kehr durch die Weinberge 
nach Bacharach. Alle Wan-
der- und Naturfreunde sind 
herzlich eingeladen.

Benefi zkonzert: Komm 
mit nach Bethlehem

Bad Salzig. Zugunsten des 
Hospizvereins Koblenz 
veranstaltet der Gemischte 
Chor Frohsinn Bad Salzig 
ein besonderes Konzert am 
zweiten Adventsonntag, 8. 
Dezember, 17 Uhr, in der 
St. Pankratiuskirche zu Her-
schwiesen. Tauchen Sie ein 
in die Weihnachtsgeschichte 
nach Matthäus und Lukas 
und lassen Sie sich von ihrer 
Kraft berühren. Erleben Sie 
bewegende Auszüge aus dem 
Chormusical „Bethlehem“ 
von Michael Kunze und 
Dieter Falk – Musik, die das 
Herz berührt und Texte, die 
zum Nachdenken anregen.

Jahresabschlussfeier 
des Bad Salziger 
Angelsportvereins

Bad Salzig. Am Samstag, 
30. November, 18.30 Uhr,
fi ndet die Jahresabschluss-
feier des Bad Salziger An-
gelsportvereins in der ‚An-
toniusstube’, in Bad Salzig 
statt. Eine Vorauswahl der 
Speisen ist nicht notwendig. 
Eine Voranmeldung zur Fei-
er ist jedoch notwendig, um 
eine genaue Personenzahl 
benennen zu können. Bitte 

die Teilnahme mit Personen-
zahl einem der Vorstandsmit-
glieder mitteilen. Natürlich 
können auch Nachzügler an 
der Feier teilnehmen. An die-
sem Abend werden auch die 
besten Vereinsangler geehrt.

Jahreshauptversammlung 
der Förderer der 
Grundschule Bad Salzig

Bad Salzig. Der Verein der 
Freunde und Förderer der 
Grundschule Bad Salzig 
lädt alle Mitglieder und In-
teressierte herzlich zur Jah-
reshauptversammlung am 
Dienstag, 26. November, 
18.30 Uhr, in die Räumlich-
keiten der Grundschule Bad 
Salzig ein. Auf der Tagesord-
nung stehen neben dem Tä-
tigkeits- und Kassenbericht, 
auch die Neuwahlen des 
Vorstandes. Im Anschluss 
freut sich der neugewählte 
Vorstand über Anregungen, 
Wünsche und interessante 
Gespräche.

Stammti sch
des Schiff ervereins

Boppard. Der nächste 
Stammtisch des Schiff er-
vereins Boppard fi ndet am 
Samstag, 23. November, 19 
Uhr, in der Pizzeria ‚Il Gus-
to’, Rheinallee 34 statt. Bitte 
um zeitnahe Anmeldung bei 
Heinz Mueller, Tel. 06742 
899323 oder Norbert Woll, 
Tel. 06742 81434.

Anzeige

Landgasthof + Hotel
im Winzerdorf Urbar
Rheingoldstraße 8

55430 Urbar/Loreley
Tel. 06741 1366
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Wir sind wieder
für Sie da und

freuen uns auf Sie.

RHA-Comic der Woche  von Christoph Huismann
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Fortsetzung folgt - im RHA!

kommend die „Werdongs“. 
Klein, rund, eher „wackelnd“ 
auf kurzen, sicher auch 
schlechten Beinen. Immer 

nach Luft am Japsen und 
Schnaufen. Dafür war aber 
ihr Laden immer off en oder 
zumindest fast immer!

Burgstraße 1

Nach einem kleinen Durch-
gang zur „Römerburg“ folgt 
das heutige Haus Christel 
Breitbach, der früheren Wir-
tin der dortigen „Postkut-
sche“; beliebtes Stammlokal 
vieler Bopparder und natür-
lich von uns Märktern. 
Gerade wer Neuigkeiten aus 
dem Stadtgeschehen erfahren 
wollte, für den war die allzeit 
informierte „Christel von der 
Post“, so ihr weithin bekann-
ter Kosename in Anlehnung 
an den gleichnamigen Film 
aus dem Jahre 1956, sicher 
eine empfehlenswerte Adres-
se. Viel bekannter noch als 
die Christel und die „Post-
kutsche“ war allerdings die 
Oma, die „Werdongs“, die 
sich natürlich richtig Frau 
VerDonck schrieb.

Diese Frau und ihr Lädchen 
waren nach dem Krieg eine 
Institution! Das war kein nor-
maler Tante-Emma-Laden, 
nein, das war halt die „Wer-
dongs“. Da ging es die enge 
Treppe hoch in einen klei-
nen Raum, geteilt durch eine 

Theke, diese wiederum voll-
gestellt mit allem Möglichen. 
So auch der ganze Laden. 
Das Holzfass mit den Herin-
gen neben dem Seifenpulver, 
Wasser- und Bierkisten und 
plötzlich mittendrin aus einer 
Ecke von ihrem Stühlchen 

Spätestens seit dem Rauchverbot in den meisten Kneipen 
ist der Höhenfl ug der werbenden Eti kett en auf Streichholz-
schachteln auch vorbei. 

Mit Begeisterung betrieben Christel und Gerd Breitbach, 
er war hauptberufl ich als Fahrer bei REI-Chef Willi Maurer 
im Dienst, in den Jahren 1968 bis 1989 ihre Gaststätt e „Zur 
Postkutsche“.

Die „Werdongs“ betrieben im Nachkriegs-Boppard einen unvergessenen „Laden für 
alles“ an der Ecke Burgstraße/Burgplatz, direkt neben dem historischen Hotel/Weinhaus 
„Römerburg“.

Burgstraße/ 
Ecke Untere 
Marktstraße
Hier war einige Zeit die 
Gaststätte „Rheinfähre“ (Inh. 
J. Johanny), aber auch das mir 
besser in Erinnerung geblie-
bene „Hotel zur Linde“ von 
Paul Heissig. „Heissich heiß 
ich!“ – so seine weithin be-
kannte Bopparder Betite-
lung. Im gleichen Hausein-
gang ging es links rüber in 
die Feinbäckerei Ehses.
Ich war übrigens nicht der 
einzige Märkter, der sei-
ne Kindheitserinnerungen 
in Papierform verewig-
te und hatte ja schon ein 
„Kriegs-Anekdötchen“ von 
meinem Freund Rudi Amann 
hier zum Besten gegeben.  
Eine seiner weiteren Episo-
den, welche den „Dienstan-

tritt“ von Herrn Heissig beim 
Bopparder Volkssturm bein-
haltet, möchte ich jetzt noch 
einmal in Erinnerung rufen, 
vermittelt sie doch die Hin-
tergründe, wie Herr Heissig 
in den letzten Kriegstagen zu 
seinem sodann lebenslangen 
Spitznamen „Heissich heiß 
ich!“ kam. 
Vorab einige zeitgenössi-
sche Angaben meinerseits 
aus den letzten Tagen des 
Bopparder Kriegsgesche-
hens: Der Endsieg war auch 
in Boppard längst ausge-
träumt. Der im frühen März 
1945 auch in meiner ge-
liebten Heimatstadt ausge-
rufene Volkssturm war nun 
aber wirklich das allerletzte 
Aufgebot, bestehend aus In-
validen, Behinderten, alten 
Männern und den Jungen 
aus der Hitlerjugend.

Rhein-Hunsrück-Anzeiger - Verlag Alfred Strödicke
Mühltal 89a • 56154 Boppard  • Tel. 06742 8100001

Sie haben noch keinen KOSTENLOSEN
NEWSLETTER abonniert?

www.rhaonline.de
... und online!

Hier einfach kostenlos bestellen:
www.rhaonline.de/rha-newsletter
Ist jederzeit wieder ganz einfach abzubestellen.

Mittwochs bereits lesen, was freitags
mit der Zeitung kommt.
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Ende amtliche Bekanntmachungen.

Einladung zur Sitzung des Ortsbeirates Buchholz

Folgende Abgaben werden zum 15. November 2024 fällig

Einladung zur Sitzung
des Werkausschusses

Energieverluste durch Zugluft stoppen

Sitzungstermin: Mittwoch, 
13. November 2024, 18.30 
Uhr.
Raum, Ort: Gemeindehaus 
Buchholz
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde 

gem. § 16 a GemO
2. Bestätigung der Mitglie-

der für den Jugendrat

• Grundbesitzabgaben 
Rate November 2024

• Hundesteuer 
Rate November 2024

• Gewerbesteuer 
Rate November 2024

• Tourismusbeitrag 
Rate November 2024

Wir bitten die Zahlungs-
pflichtigen weitestgehend 
vom bargeldlosen Zahlungs-
verkehr Gebrauch zu machen 
oder die Beträge bei den 
Kreditinstituten auf eines der 
nachstehend aufgeführten 
Konten der Stadtkasse Bop-
pard einzuzahlen:
Kreissparkasse Bop-
pard Konto 1105725 
BLZ 56051790; IBAN: 
DE90560517900001105725 
SWIFT-BIC: MALA-
DE51SIM.
Volksbank Rhein-Na-
he-Hunsrück Konto 10786 
BLZ 56090000; IBAN: 
DE85560900000000010786 

Sitzungstermin: Dienstag, 
12. November 2024, 16.30 
Uhr.
Raum, Ort: Sitzungssaal 
Altes Rathaus, 56154 Bop-
pard.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. K a n a l s a n i e r u n g 

2024/2025 in geschlos-
sener Bauweise

2. Zentralisierung der 
Abwasserbeseitigung 
Boppard; Auftragsver-
gabe Los I-1.02_ Erd-, 
Ingenieur- und Spezial-
tiefbauarbeiten für den 
Umbau und die Erweite-
rung der Kläranlage Bad 
Salzig

3. Erschließung „Rothes-
feld“ im Ortsbezirk 
Rheinbay; Vergabe der 
weiteren Ing.-Leistungen 
für die Entwässerung

4. Vertragsverlängerung 

Neue Dichtungsbänder an 
undichten Fenster- oder 
Türrahmen sorgen mit we-
nig Kostenaufwand für eine 
spürbare Energieeinsparung 
und beseitigen Zugluft. Der 
Handel bietet dafür eine 
Vielzahl an selbstkleben-
den Dichtungsbändern aus 
Schaumstoff an. Besser sind 
Profildichtungen, die zwar 
etwas teurer, dafür aber halt-
barer sind. Die Dichtung 
sollte umlaufend angebracht 
werden und an den Ecken 
sollten keine Ritzen verblei-
ben. Zieht es unter Türen 
durch, helfen Bürsten- oder 
Absenkdichtungen, die auch 
nachträglich an die Unter-
kante der Tür geklebt oder 
geschraubt werden können.
Besonderes Augenmerk gilt 
hierbei der Bodentreppe zum 
Dachboden. Ist sie nicht ge-
dämmt und undicht, kann 
hier unbemerkt viel Wärme 

3. Bestätigung der Mitglie-
der für den Seniorenbei-
rat

4. Arbeitsgruppe Infopunkt 
„Mein Dorf – Ein Baum“

5. Haushaltsmittel 2025
6. CDU-Antrag Einebnung 

des Teichs am Gemein-
dehaus und Fördermög-
lichkeiten für einen in-
klusiven Spielplatz

SWIFT-BIC: GENODE51K-
RE.
Postbank Köln Konto 16237-
501 BLZ 37010050; IBAN: 
DE34370100500016237501 
SWIFT-BIC: PBNKDEFF.

Die Stadtkasse bittet alle 
Zahlungspflichtigen, den 
Fälligkeitstermin zu beach-
ten, da sonst die rückständi-
gen Beträge kostenpflichtig 
angemahnt werden. Die hier-
bei entstehenden zusätzli-
chen Kosten und möglichen 
Unannehmlichkeiten lassen 
sich bei einer rechtzeitigen 
und somit pünktlichen Zah-
lung vermeiden.
Für alle Einzahler:innen, die 
bisher noch nicht am Last-
schriftverfahren teilnehmen, 
gilt folgender Hinweis:
Bitte achten Sie bei der Ein-
zahlung auf vollständige An-
gabe der Buchungs-Nr. sowie 
die richtige Bankverbindung, 
damit eine ordnungsgemäße 

der Jahresvertragsarbei-
ten für Kanalreinigung, 
Kanaluntersuchung, 
Entleerung der Fäkal-
gruben und Abfuhr von 
Überschussschlamm im 
Bereich der Kanalwerke 
der Stadt Boppard.

5. Beschaffung von Ersatz-
teilen für die Filtrations-
anlage der KA Boppard

6. Anfragen
7. Mitteilungen
 der Verwaltung
7.1 Zwischenbericht der 

Werkleitung zum 
30.9.2024 gemäß § 21 
EigAnVo

Nicht-öffentlicher Teil:
8. Anfragen
9. Mitteilungen
 der Verwaltung
56154 Boppard, 5. November 2024
Stadtverwaltung Boppard
Jörg Haseneier
Bürgermeister

verloren gehen. Immerhin 
summiert sich die Fugen-
länge rundum auf etwa vier 
Meter, und da die Wärme 
nach oben steigt, fallen Zu-
gerscheinungen häufig nicht 
auf. Abhilfe schafft die nach-
trägliche Abdichtung der 
Fuge mit einer Hohlraum-
dichtung. Auch die Klappe 
der Treppe sollte möglichst 
gedämmt werden. Optimal 
wäre der Einbau einer neuen, 
gut gedämmten und dichten 
Dachbodentreppe. Spätes-
tens, wenn die Decke zum 
Dachboden gedämmt wird, 
sollte man das einplanen.
Beratung in Boppard
Der Energieberater hat am 
Dienstag, 26. November, 13 
bis 16 Uhr, Sprechstunde 
in der Stadthalle Boppard, 
Oberstraße 141–143, Lobby 
1. OG. Die Beratungsgesprä-
che sind kostenlos. Anmel-
dung unter Tel. 06742 103-0.

7. Seniorentag
 23. November 2024
8. Anfragen
9. Mitteilungen
Nicht-öffentlicher Teil:
10. Anfragen
11. Mitteilungen
56154 Boppard, 6. November 2024
Ortsbezirk Buchholz
Reiner Martin Phillipps
Ortsvorsteher

Verbuchung des eingezahlten 
Geldes erfolgen kann.
Für den Zahlungspflichtigen 
besteht die Möglichkeit, sich 
dem Lastschriftverkehr an-
zuschließen. Die hierzu er-
forderlichen Vordrucke wer-
den von der Stadtkasse auf 
Anforderung zugesandt oder 
können im Internet unter ht-
tps://www.boppard.de/rat-
haus/buergerservice/formu-
lare/einzugsermaechtigung.
pdf herunter geladen werden.
Hinweis für Abbucher
Die fälligen Abgaben werden 
zum 15. November 2024 von 
den Bankkonten abgerufen. 
Wir bitten, sich auf diesen 
Termin entsprechend einzu-
stellen.

56154 Boppard, 4. November 2024
Stadtkasse Boppard
Cornelia Leufgen,
Kassenverwalterin 

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Boppard

RheinHunsrück Wasser Zweckverband
Entlastung des Verbandsvorstehers

RheinHunsrück Wasser Zweckverband
Sitzung des Werkausschusses

In der Sitzung vom 
24.10.2024 hat die Verbands-
versammlung des Zweck-
verbandes RheinHunsrück 
Wasser dem Verbandsvor-

Am Donnerstag, 14. No-
vember 2024, 11 Uhr, findet 
im Verwaltungsgebäude des 
Zweckverbandes eine Sit-
zung des Werkausschusses 
statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Beratung über den Wirt-

steher und dem Stellvertreter 
die Entlastung für das Wirt-
schaftsjahr 2023 erteilt. 

schaftsplan 2025 mit 
Satzung, Finanz-, Vermö-
gens- und Erfolgsplan so-
wie Stellenübersicht

2. Auftragsvergabe Projekt: 
HB West Sanierung rechte 
Wasserkammer

3. Auftragsvergabe Projekt: 
Rahmenvertrag Material-

Dörth, 25. Oktober 2024
RheinHunsrück Wasser
Zweckverband
gez. Peter Unkel,
Verbandsvorsteher

lieferung 2025
4. Anfragen
 und Mitteilungen

Dörth, 30. Oktober 2024
Peter Unkel
Verbandsvorsteher
RheinHunsrück Wasser
Zweckverband, Dörth

Wetterrückblick
Oktober 2024

Agrarmeteorologie
Rheinland-Pfalz

www.Wetter.RLP.deAngaben ohne Gewähr!

Temperatur Niederschlag Sonnenscheindauer

im Mittel Summe in Ltr./m²

Regentage

Summe in Std.

12,6 ºC 51,9

15

116
Min. am Boden Abweichung

+ 11,2%4,9 ºC
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Weihnachtsmarkt mit Kunsthandwerkermarkt

Die Ortsvorsteherin informiert

Boppard. Nach der gelunge-
nen Premiere des Bopparder 
Weihnachtsmarkts im ver-
gangenen Jahr im histori-
schen Herzen der Stadt wird 
es eine Fortsetzung geben: 
Von Freitag bis Sonntag, 6. 
bis 15. Dezember, verwandelt 
sich der historische Markt-
platz in Boppard wieder in 
ein weihnachtliches Zentrum 
mit winterlichen Genüssen, 
festlichen Klängen und stim-
mungsvoller Atmosphäre. 
Eingebettet in die historische 
Kulisse der St.-Severus-Kir-
che und umgeben von Fach-
werkhäusern, lädt der zweite 

Liebe Bopparderinnen,
Liebe Bopparder!
Markierte Bäume
In den vergangenen Tagen 
wurde ich immer wieder auf 
die Bäume in Rheinallee und 
Georg-Francke-Anlage an-
gesprochen, die mit einem 
grünen Punkt markiert wur-
den. Eine Bürgerin hat so-
gar den Weg in die jüngste 
Ortsbeiratssitzung auf sich 
genommen und im Rahmen 
der Einwohnerfragestunde 
ihre Sorge vorgetragen, die 
markierten Bäume könnten 
gefällt werden. Zum Glück 
ist diese Sorge unbegründet, 
wie meine Nachfrage bei der 
Verwaltung ergab. 
Die Bäume wurden von ei-
nem Baumsachverständigen 
markiert, um den städtischen 
Gärtnern erkennbar zu ma-
chen, dass diese Bäume einer 
Pfl egemaßnahme bedürfen. 
Pfl egemaßnahmen sind etwa 
die Entfernung eines oder 
mehrerer Totäste, die Entfer-

Bopparder Weihnachtsmarkt 
mit einer Vielzahl an ge-
schmückten Ständen, Attrak-
tionen und Programmpunk-
ten wieder zum Entdecken 
und Genießen ein. Im Sorti-
ment fi nden sich vielfältige 
Geschenkideen, weihnacht-
liche Dekorationen, traditi-
onelle Süßwaren und hand-
werkliche Produkte –auch für 
ein Glas Glühwein zwischen-
durch ist natürlich gesorgt.
An den Wochenenden (6. bis 
8. und 13. bis 15. Dezember) 
fi ndet ein Kunsthandwerker-
markt in der Kurfürstlichen 
Burg statt. Der traditionel-

nung von Stammstockaus-
trieben oder die Korrektur 
des Lichtraumprofi ls. Fäl-
lungen sind hier aktuell nicht 
vorgesehen. Die Farbe Grün 
wurde sogar explizit gewählt, 
um keine unnötige Beunru-
higung auszulösen und die 
Markierungen möglichst un-
auff ällig zu gestalten.
Bewegungsjagden 

Der Spätherbst ist nicht nur 
die Zeit der fallenden Blätter 
und nebligen Tage, sondern 
auch die Zeit der sogenann-
ten Bewegungsjagden, auch 
als Treibjagden bekannt. An 

le Bälzer Weihnachtsmarkt 
lockt zusätzlich am Samstag/
Sonntag, 7./8. Dezember, in 
die Altstadt. Das Begleitpro-
gramm ist ausgelegt für Groß 
und Klein: Kutschfahrten, 
Besuch von Nikolaus und 
Christkind, eine Rodelbahn, 
ein „Polarexpress“, ein Win-
terwald und eine Krippe in 
Lebensgröße gehören ebenso 
dazu. Es gibt musikalische 
Einlagen der Musikverei-
ne, ein Kindersingen in der 
Stadthalle und Lesungen für 
Kinder.
Das detaillierte Programm 
wird derzeit erarbeitet und 
rechtzeitig bekannt gegeben. 
Eines ist aber sicher: Der 
Weihnachtsmarkt in Boppard 
bietet wieder eine willkom-
mene Gelegenheit, sich in 
entspannter Atmosphäre in 
Boppard zu treff en und auf 
die Festtage einzustimmen. 
Der Weihnachtsmarkt hat 
täglich geöff net. Freitags bis 
samstags von 12 bis 22 Uhr 
und sonntags bis donnerstags 
von 12 bis 20 Uhr. 

folgenden Terminen werden 
im November in den Bop-
parder Jagdrevieren Drück-
jagden abgehalten, die auch 
Auswirkungen auf beliebte 
Wanderwege haben:
• Sonntag, 10. Novem-

ber: Jagd im Bereich der 
Traumschleife Elfenlay 
von 9 bis 14 Uhr.

• Samstag, 23. November: 
Jagd in Boppard-Buchenau 
von 9 bis 15 Uhr, betroff en 
ist die Traumschleife Mari-
enberg.

Die Stadtverwaltung und die 
Jagdpächter bitten Sie drin-
gend, während der Jagd diese 
Bereiche und die betroff enen 
Wanderwege zu meiden. Die 
Stadt Boppard warnt aus Si-
cherheitsgründen davor, den 
Wald und die angrenzende 
Umgebung zu betreten. Es 
wird davon abgeraten, in die-
ser Zeit Wanderungen oder 
Ausritte in den betroff enen 
Gebieten zu unternehmen.
Alexa Bach

Chinesisches Umweltministerium
zu Gast in Boppards Wäldern

Boppard. Aus China reis-
ten hochrangige Ministeri-
umsvertreter an, um sich die 
FSC-Zertifi zierung am For-
stamt Boppard erklären zu 
lassen. Forstamtsleiter Axel 
Henke und Elmar Seizinger 
von FSC-Deutschland erläu-
tern die Besonderheiten ver-
antwortungsvollen Waldma-
nagements. 
Bei schönstem Herbstwetter 
zeigten sich die Gäste aus 
China sehr beeindruckt vom 
Waldmanagement in Bop-
pard. Ziel der hochrangigen 
Delegation, unter anderem 
bestehend aus Vertretern des 
chinesischen Umweltministe-
riums und der Geschäftsfüh-
rerin von FSC-China, war es, 
Waldmanagement zu erleben, 
das in besonderem Maße die 
Ökosystemleistungen des 
Waldes im Blick hat. 
„In Boppard spielen neben 
dem Erhalt des Mikroklimas 
durch die Wälder, Wasser- 
und Erosionsschutz eine be-
sondere Rolle. Wir sind aber 
auch Tourismusregion, so-
dass Wälder neben der Holz-
produktion vielerlei Ansprü-
che befriedigen sollen“, so 
Axel Henke, Forstamtsleiter 
in Boppard. Herausfordernd 
ist aber auch, Ökosystem-
leistungen in Wert zu setzen. 
Durch die Zertifi zierung 
nach FSC-Ökosystemleistun-
gen, die auf der „normalen“ 
FSC-Zertifi zierung des Bop-
parder Stadtwaldes aufbaut, 

war es gelungen, einen Spon-
sor zu fi nden. „Unternehmen 
unterstützen Waldbesitzer 
gerne, sie wollen aber auch 
Gewissheit, dass mit ihren 
Geldern nachweisbar sinn-
volle Maßnahmen umgesetzt 
werden. Entsprechende Wir-
kungen müssen die Förster 
nachweisen.
Mit FSC gelingt das gut“, 
so Elmar Seizinger von 
FSC-Deutschland. Die chi-
nesischen Vertreter waren 
vor allem von den Möglich-
keiten beeindruckt, die eine 
glaubwürdige Zertifi zierung 
mit sich bringt, wenn es da-
rum geht, staatliche För-
derung abzuwickeln. Beim 
Waldbegang wurde aber auch 
deutlich, dass der Wald in 
Boppard aufgrund des Kli-
mawandels in Stress gerät. 
Henke und sein Kollege, der 
örtliche Revierleiter Johan-
nes Nass, blicken daher auch 
mit Sorgen in die Zukunft. 
Eichen sind vielerorts ge-
schwächt, von den Fichten 
gar nicht zu sprechen. Die 
Einnahmen für Waldbesitzer 
werden also perspektivisch 
in der Zukunft eher sinken. 
Alternative Einnahmequellen 
werden andererseits zuneh-
mend an Bedeutung gewin-
nen. Diese Möglichkeiten zu 
diskutieren, eröff nete neue 
Perspektiven für die chine-
sischen Kollegen. Die Sorge 
um den Wald kennt man al-
lerdings auch in China. 
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Grundschüler brennen für die Feuerwehr

Pyrmont-Fenster in der Karmeliterkirche angebracht

Boppard. Um sich zum The-
ma „Feuer“ im Sachunter-
richt Informationen aus ers-
ter Hand zu holen, hatte die 
Klassenleiterin der Klasse 
4a, Bianca Zorbach-Soffel, 
kurzerhand Jörg Burg von 
der freiwilligen Feuerwehr 
Boppard am ersten Schultag 
nach den Herbstferien in die 
Schule eingeladen. 
Dieser kam sehr gerne und 
übernahm gleich zwei Un-
terrichtsstunden mit der 
Klasse, in denen er neben 
Wissenswertem über Feu-
er und die Feuerentstehung 
den Kindern vor allem vie-
le Kenntnisse zu den The-
men Brandverhütung und 
dem richtigen Verhalten im 
Brandfall vermittelte. Auf-
gelockert wurden die in-

teressanten Stunden durch 
anschauliche Experimente 
rund ums Feuer. Am nächs-
ten Tag durfte die Klasse 
dann bei strahlendem Son-
nenschein zusammen mit 
der Klassenleiterin und der 
FSJlerin Frau Ueberfeldt 
die Feuerwache in Boppard 
inspizieren und sich einen 
Eindruck von den Geräten 
und den Fahrzeugen ver-
schaffen. Jörg Burg präsen-
tierte neben der voll ausge-
fahrenen Drehleiter auch die 
Schutzkleidung der Feuer-
wehrleute und ermöglichte 
es den Kindern, die Helme 
auszuprobieren. Außerdem 
durften die ganze Klasse 
auch das Innere eines Ein-
satzfahrzeugs erkunden und 
wie richtige Feuerwehmän-

Boppard. Lange stand das 
Gerüst neben dem ersten 
Fenster beim Westeingang. 
Nun war es endlich so-
weit: Der VVV-Boppard 
hat dort das sogenannte Py-
rmont-Fenster, aufgedruckt 
auf einem Banner, ange-
bracht. Das Fenster, das nach 
seinen Stiftern, den Eheleu-
ten Cuno von Pyrmont und 
Margaretha von Schönburg 
zu Ehrenberg benannt ist, 
bildet nun den vorläufigen 
Abschluss des Projekts im 
Seitenschiff der Karmeli-
terkirche. Damit ist das Ge-
samtprojekt allerdings noch 
nicht abgeschlossen. Neben 
einer Erläuterung zu den 
Fenstern in der Kirche ist 
auch eine Buch-Publikation 
dazu in Arbeit.
Das Fenster zeigt zentral 
(oben) die Hl. Maria auf der 

ner auf den Sitzplätzen Platz 
nehmen.
„Ich hätte nicht gedacht, 
dass es hier in Boppard eine 
so große Leiter gibt“, staun-
te Maja, „da kann man sogar 
ganz oben auf dem Dach 
ein Feuer löschen.“ „Der 
Helm sieht richtig cool aus, 
aber er ist auch ziemlich 
schwer. Das ist bestimmt 
anstrengend, wenn man den 
dauernd aufsetzen muss“, 
berichtete Merjem, die eine 
komplette Feuerwehruni-
form anprobieren durfte.
„Die Schüler sind Feuer 
und Flamme für dieses The-
ma“, ergänzte Bianca Zor-
bach-Soffel. „Ich bin sehr 
froh, dass wir hier mit Herrn 
Burg einen so kompetenten 
Feuerwehrmann haben, der 
uns alles auch so kindge-
recht erklären konnte.“ 
Nach diesem spannenden 
Tag bekundeten einige 
Schüler großes Interesse, 
selbst auch in der Feuerwehr 
aktiv zu werden. „Wir freu-
en uns immer über Nach-
wuchs“, erklärte Jörg Burg. 
„Die Jugendfeuerwehrgrup-
pe Boppard trifft sich jeden 
Dienstag von 18 bis 20 Uhr 
hier an der Feuerwache.“

(Foto: Symbolbild)

Mondsichel stehend. Flanki-
ert wird sie von dem Hl. Ge-
org (Drachentöter) und dem 
Hl. Quirinius von Neuß, der 
zu den „Vier Heiligen Mar-
schällen“ gezählt wird.
Im Unterfenster bewacht 
zunächst der Erzengel Mi-
chael den Eingang. Dieses 
Fensterelement ist hier über-
haupt erstmals öffentlich 
in der Farbfassung zu se-
hen. Das Original, das sich 
in San Francisco befindet, 
war bislang lediglich als 
schwarz-weiß-Abbildung im 
Internet aufrufbar. Die bei-
den heiligen Bischöfe neben 
St. Michael könnten Kunibert 
und Severinus sein; vieles 
spricht allerdings dafür, dass 
der in Blau gewandete Hei-
lige mit der Taube auf dem 
Kopf auch der „Stadtheilige“, 
der Hl. Severus sein könnte.

Drückjagden im November

Japanische Teezeremonie in Boppard

Krippenspiel: Wir suchen dich!

Boppard. In der Herbstzeit 
nutzen Jäger die Gelegen-
heit, den Wildtierbestand in 
Boppard und Umgebung zu 
regulieren. Dabei sind auch 
oft die beliebten Wanderwe-
ge in Boppard betroffen. Die 
Stadt weist daher auf das da-
mit verbundene Risiko hin. 
Im November werden in den 
Bopparder Jagdrevieren fol-
gende Drückjagden abgehal-
ten, die auch Auswirkungen 
auf die Wanderwege haben. 
Die Termine sind:
• Samstag, 9. November: 

Drückjagd im direkten 
Bereich der Traumschleife 
Rheingold. Die Jagd be-
ginnt gegen 9.30 Uhr und 
endet voraussichtlich um 
15.30 Uhr.

Boppard. Die Städtepart-
nerschaft zwischen Ome in 
Japan und Boppard besteht 
im kommenden Jahr seit 
60 Jahren und ist geprägt 
von vielfältigem Austausch. 
Nun lädt der Freundeskreis 
Ome-Boppard in Kooperati-
on mit der Stadt Boppard zu 
einer besonderen kulturellen 
Veranstaltung ein.
Gishio Horiuchi, Teezere-
monie-Meister aus Ome, 
besucht im Rahmen einer 
Europa-Reise mit sieben 
weiteren Personen die Part-
nerstadt Boppard. Am Frei-
tag, 22. November, 17 bis 19 

Boppard. Das ökumenische 
Krippenspiel findet im Fa-
miliengottesdienst am 24. 
Dezember, um 15 Uhr, in der 
evangelischen Christuskir-
che statt.
Die Einteilung der Rol-
len erfolgt am Donnerstag, 
14. November, 17 Uhr, im 
Gemeindesaal der evange-
lischen Kirchengemeinde, 
Pastorsgasse 9d, Boppard. 
Die weiteren Treffen sind 
am: Donnerstag, 21. Novem-
ber, Donnerstag, 28. Novem-
ber, Donnerstag, 5. Dezem-
ber und am Donnerstag, 12. 
Dezember, jeweils um 17 
Uhr, im Gemeindesaal. 

• Sonntag, 10. Novem-
ber: Jagd im Bereich der 
Traumschleife Elfenlay 
von 9 bis 14 Uhr.

• Samstag, 23. November: 
Jagd in Boppard-Buchenau 
von 9 bis 15 Uhr, betroffen 
ist die Traumschleife Mari-
enberg.

Die Stadt Boppard bittet 
dringend, während der Jagd 
diese Bereiche und die be-
troffenen Wanderwege zu 
meiden. Ebenso wird aus 
Sicherheitsgründen davor 
gewarnt, den Wald und die 
angrenzende Umgebung zu 
betreten. Es wird davon ab-
geraten, in dieser Zeit Wan-
derungen oder Ausritte in 
den betroffenen Gebieten zu 
unternehmen.

Uhr, findet in der Stadthalle 
Boppard, Oberstraße 141, 
Kleiner Saal, 2. OG, eine 
japanische Teezeremonie 
statt.
Die Veranstaltung ermög-
licht einen Einblick in die 
traditionelle japanische Sa-
murai-Teezeremonie und die 
Kultur der Enshu-Teeschule. 
Eine verbindliche Anmel-
dung ist bis Freitag, 15. No-
vember, bei Martina Weirich, 
E-Mail martina.weirich@
boppard.de oder Tel. 06742 
103-84 erforderlich. Die 
Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenfrei.

Am 19. Dezember, um 17 
Uhr, trifft sich die Krippen-
spielgruppe in der Kapelle 
der Stiftung Bethesda und 
zur Generalprobe am 23. De-
zember, 10 Uhr, in der Chris-
tuskirche. Weitere Informati-
onen im Gemeindeamt, Tel. 
06742 2343.
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Kurs: Outlook eff ekti v nutzen

Arbeitseinsatz der Schützen

Boppard. Die VHS-Boppard 
freut sich, ein neues kosten-
loses Projekt im Rahmen 
der „Bürgernahen Digitali-
sierung“ anzukündigen. Im 
Mittelpunkt steht das Pro-
gramm Outlook, ein weit-

Boppard. Die Boppar-
der Schützengesellschaft 
1510/1848 e.V., seit 514 
Jahren alten Traditionen 
verpfl ichtet, agiert selbstver-
ständlich auch auf ihrem ei-
genen Gelände im Bopparder 
Schlaningtal. 
Ab 1930, damals auf gepach-
teten Wiesen mit 175m-Bahn 
für Langwaff en, fi nden der 
Schießbetrieb und andere 

verbreitetes Werkzeug für 
die E-Mail-Kommunikation 
und Organisation. Dieses 
Projekt zielt darauf ab, den 
Teilnehmern zu zeigen, wie 
sie Outlook eff ektiv nutzen 
können, um ihre Kommu-

Aktivitäten unter Beachtung 
des Gemeinwohls hier statt.
Deshalb ist es wichtig, das 
Eigentum zu hegen und zu 
pfl egen. Dazu sind aber re-
gelmäßige Arbeitseinsätze 
nötig. 
Aus diesem Behufe treff en 
sich die Schützen am Sams-
tag, dem 16. November, ab 
9 Uhr auf dem Gelände, um 
das Anwesen „auf Vorder-

Emmelshausen

Presse · Tabak · Lotto
Wäscherei · Passbilder

Rhein-Mosel-Str. 65 · Telefon 06747 7777

Schnell fertig, zum Mitnehmen!

www.photo-poeche.de  

Anzeigen

Oberstraße 118 · 56154 Boppard · Tel. 06742 2407

Inh. Philipp Schröder

Mein Geschäft bleibt 
vom 11. bis 23. November geschlossen.

Ab dem 25. November 
sind wir wieder für Sie da.

Anzeige

Inhaber K. Dietsch

Ankauf von Trödel bis edle Wertsachen

Antiquitäten An- & Verkauf
06742 86 72 964

06742 86 72 964

56154 Boppard
Oberstraße 101

Gerne auch 
kosten lose 
Hausbesuche

0157 30246678

Fotos gerne per 
WhatsApp oder E-Mail

ankauf-reinhard@web.de

Zinn Silberbesteck Silber- & Goldmünzen aller Art Gemälde Militaria l. & 2. WK Blechspielzeug Eisenbahn •  •  •  •  •  • 

Modelautos Porzellan (auch Meisen) Figuren Holzfiguren Modeschmuck Goldschmuck Altgold Zahngold •  •  •  •  •  • 

Uhren aller Art (auch defekt) Hummelfiguren Kristalle Ferngläser Kameras Briefmarken Lego Teppiche •  •  •  •  •  •  •  • 

Bierkrüge Bernstein Korallen Musikinstrumente Pfeifen Holzschnitzerei Taschen Steiftiere Puppen  •  •  •  •  •  •  • 

Bronzefiguren Perlen Bären Postkarten Gedenkmünzen DM-Münzen Pelze aller Art Stofftiere •  •  •  •  •  •  • 

... Vieles auch aus Nachlässen ... Entrümpelung und Haushaltsauflösung! 

MMaacchheenn SSiiee IIhhrree RRaarriittäätteenn zzuu BBaarrggeelldd::

NUR nach 
Terminvereinbarung!

Goldankauf zu 
Tageshöchstpreisen 
bis 60 EUR/Gramm

GGoollddsscchhmmuucckk

Pelze

TTaaffeellssiillbbeerr

PPoorrzzeellllaann

nikation zu verbessern und 
gleichzeitig ihre Sicherheit 
zu gewährleisten.  
Der Kurs vom 18. Novem-
ber bis 9. Dezember, 10 bis 
11.30 Uhr, in der Stadthal-
le Boppard (Computerraum 
VHS) richtet sich an alle 
Bürger, die ihre Kenntnis-
se im Umgang mit Outlook 
erweitern und gleichzei-
tig mehr über digitale Si-
cherheit erfahren möchten. 
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter info@
vhs-boppard.de.

mann“ zu bringen. Begon-
nen wird um das Gebäude 
herum, wie Grünschnitt, 
Heckenschnitt, Aufräumar-
beiten usw. Danach erfolgt 
das Schützenhaus selbst mit 
Dachrinnensäuberung, klei-
neren Bearbeitungen und 
weiteren Ausbesserungen. 
Jeder kann helfen und wird 
gebraucht.

(Text: Günter Horn)



Am Eichelgärtchen 10 • 56283 Halsenbach

info@naturstein-krams.de
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www.naturstein-krams.de

Tel. 06747 487

• Granit/Mamor

• Grabsteine

• Fensterbänke

• Treppenstufen

• Bodenbeläge

• Bäder

• Wandverkleidungen

• Küchenarbeitsplatten

Inh. Denis Roldugin

Steinmetzmeister

Zimmerermeister
Restaurator im Zimmererhandwerk

DANIEL AREND

Ihr Partner im Handwerk für Zimmererarbeiten

Holzrahmenbau
Asbestsanierung
nach TRGS 519
Energet. Sanierung
von Dach und Wand

Zimmerarbeiten
Denkmalpflege und 
Restaurierung
Dacheindeckungen
Fassaden

Daniel Arend · Am Rheinweg 64 · 56329 St. Goar
Mobil 01575 61 579 39 · info@zimmerei-arend.com

www.zimmerei-danielarend.de

Über 490 Kunden haben ihre
®Bewertung bei qih  abgegeben:

„Kompetente Ausführung,
hohe Qualität, guter Service.“

„Preiswert und fair,
sehr gute Beratung!“

Alle Holz- und Parkettböden 

Teppich  ·  PVC  ·  Kork

Linoleum  ·  Designbeläge

PVC-freie Beläge 

Fußbodenfachbetrieb 
Dorothee Pies e.K. 

www.parkett-pies.de

Fleckertshöhe 5 · Boppard
Tel. 06742 60008

Handwerk & 
Dienstleistungen

SERVICE
Angebote und Serviceleistungen in Ihrer Nähe

Haus, Dach, Böden, Garten, Elektro,
Fliesen- und Malerarbeiten 

mitten im Hunsrück

Ihr Meisterbetrieb

DREGERT
Montagebetrieb

Wir liefern das  für Ihren Garten.Grün

Hunsrückhöhenstraße 10 | 56154 Boppard/Buchholz
Telefon 06742 2507

info@rosenbach-galabau.de | www.rosenbach-galabau.de

Inspiration Beratung Ausführung Pflege

Photovoltaikanlagen
& Stromspeicher

55430 Urbar
Tel. 06741 980537 
 ensel@bisolar.de

Photovoltaikanlagen
& Stromspeicher

55430 Urbar
Tel. 06741 980537 
 ensel@bisolar.de

Alle Holz- und Parkettböden 

Teppich  ·  PVC  ·  Kork

Linoleum  ·  Designbeläge

PVC-freie Beläge 

Fußbodenfachbetrieb 
Dorothee Pies e.K. 

www.parkett-pies.de

Fleckertshöhe 5 · Boppard
Tel. 06742 60008
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Glas- & Gebäudereinigung

Wir machen

saubersauber

Arbeitsbühnenverleih

• Glas- & Rahmenreinigung
• Büro-/Unterhaltsreinigung
• Solaranlagenreinigung
• Hausmeisterservice
• Bauendreinigung

Boppard · Tel. 06742 897701
www.jk-clean.de

Daniel Löhr · 56154 Boppard
0176 66271760 auch WhatsApp
danielloehr82@gmail.com 

Entrümpelungen
Entsorgung aller Art



rh
a2

4-
45

.4

Da will ich hin: Top-Adressen mit 
Kompetenz und Beratung in Ihrer Nähe

56154 Buchholz
Bahnhof Buchholz 3

Tel. 06742 2281

56154 Buchholz
Bahnhof Buchholz 3

Tel. 06742 2281

Inh. Familie Henrich-Schimmelpfennig

Mittwoch, Donnerstag, Freitag + Samstag

Küche von 17.30-20.30 und 

sonntags von 12-14 und 17.30-20 Uhr

Bopparder Str. 12

Emmelshausen

Tel. 06747 244

www.hotel-waldfrieden-emmelshausen.de

Prüfingenieure

Wäscherei
Rhein-Mosel-Str. 65 · Tel.06747 7777

Passbilder

Emmelshausen

Presse • Tabak • Lotto

www.photo-poeche.de  

Leckeres aus und in Ihrer Region
GASTRO Restaurants & Wein

Rund ums
Fahrzeug

MOBIL

Handel & 
Dienstleistungen

SERVICE
Inh. Monika Stenzhorn

Oberstraße 167 · 56154 Boppard
Tel. 06742 801895  ·  info@groinigg.de

Juwelier GROINIGG
 

Juwelier GROINIGG

IIhhrr FFaacchhggeesscchhääfftt
 

sseeiitt 11997788

Bad Salzig · Unten in der Aab 1
Telefon 06742 80660

www.autohaus-gras.de

Autohaus GrasAutohaus Gras

Eine Werkstatt für alle Marken

Kfz-MeisterwerkstattKfz-Meisterwerkstatt

Jetzt Termin
für
Reifenwechsel
machen!

Tourist 
Information Boppard
Tel. 06742 3888

www.boppard-tourismus.de

www.loreleyreisen.dewww.loreleyreisen.de

    Landgasthof + Hotel im Winzerdorf Urbar
Rheingoldstr. 8 · 55430 Urbar/Loreley · Tel. 06741 1366

Ofenfrische Gans
mit Bratapfelecken, hausgemachtem

Rotkraut, Kartoffelklößen und 
leckerer Soße.

Ausreichend für 4 Personen
€zum Preis von 129,-

Auch zum Mitnehmen. Nur auf Vorbestellung!

S.Bläsius

EntrümpelungsfachbetriebEntrümpelungsfachbetrieb
®Sandra Bläsius e.k.®Sandra Bläsius e.k.

www.entruempelung-koblenz.de
Mobil: 0172 7654374

Aachener Straße 99 ·56072 Koblenz
entruempelungsfachbetrieb@gmx.de

Hier Kontakt
scannen

Hieren Mühle • Hieren Mühle 1 • 56283 Ney
Tel. 06745 6719933 • E-Mail: info@hieren-muehle.de 

Hieren Mühle • Hieren Mühle 1 • 56283 Ney
Tel. 06745 6719933 • E-Mail: info@hieren-muehle.de 

Hieren MühleHieren MühleHHiieerreenn MMüühhllee
LANDGASTHOF · PENSION

Bitte vorbestellen!

Leckere Forellen
vom Grill 

auch zum Mitnehmen. 

Planen Sie jetzt Ihre Weihnachtsfeier
für kleine und große Gruppen!

 Restaurant

Reservieren Sie frühzeitig. Wir freuen uns auf Sie!

Spay · Mainzerstraße 47 

Tel. 02628 8708
Mobil 0162 2679043
WhatsApp 0162 2679043

Inh. 
Holger 

Kuhnert

www.gasthaus-zur-marksburg.de

Zehnthofstraße  58  ·  56322  Spay  ·  Tel.  02628  2285

Tipp: Tischreservierung 
immer empfehlenswert! 
Tipp: Tischreservierung 
immer empfehlenswert! 

Wir haben geöffnet:
MO + DI Ruhetag, 
MI bis SA ab 16.30 Uhr
SO von 11.30 bis 15 Uhr 
+ ab 17 Uhr geöffnet
Wir freuen uns auf Sie

fit & beauty

GESUND ...

Bahnhofstraße 37 · 56068 Koblenz
Tel. 0261 38554

info@taufrischkosmetik.de

Ihr Elektrofachhandel
in Boppard

Inh. Familie Henrich-Schimmelpfennig

Mittwoch, Donnerstag, Freitag + Samstag

Küche von 17.30-20.30 und 

sonntags von 12-14 und 17.30-20 Uhr

www.hotel-waldfrieden-emmelshausen.de

Bopparder Str. 12

Emmelshausen

Tel. 06747 244

Am Markt · Boppard
Telefon 06742 2407

Inh. Philipp Schröder

Tabakwaren
Lotto

Zeitschriften

Muttis Küche 
……… mmmmhh lecker

Ilka Karbach · Mittelstr. 35 · Boppard-Oppenhausen

Tel. 06745 182828

Anmeldung für alle Tage bis 6.11.24

Kirmes in Oppenhausen
8.11.- 11.11.24

Freitag 8.11 ab 17 Uhr: Debbekuchen-Essen 
Sonntag 10.11. ab 12 Uhr 

Rinderroulade mit Rotkohl und Knödel, 
nachmittags Kaffee und Kuchen 

Montag 11.11. ab 12 Uhr: Traditionelles 
Kappes & Erwes-Essen mit Eisbein, Haxe, Kassler 

oder Siedewurst. Ab 14 Uhr zus. weitere Gerichte (Kirmeskarte). 

AKTION

1122..--1166.. NNoovveemmbbeerr

F Ä R B E N
S C H N E I D E N

F Ö N E N
Für jede Haarlänge

Komplett

Farben von

www.glynt.com

Oberstraße 155  Boppard  www.danielkohns.de

FFAARRBB
WWOOCCHHEE
FFAARRBB

WWOOCCHHEE

66996699€

So., 10.11.  geschlossen

Zur Zeit 
Gans ...... 
mmmh ganz lecker
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Da will ich hin: Top-Adressen mit 
Kompetenz und Beratung in Ihrer Nähe

56154 Buchholz
Bahnhof Buchholz 3

Tel. 06742 2281

56154 Buchholz
Bahnhof Buchholz 3

Tel. 06742 2281

Inh. Familie Henrich-Schimmelpfennig

Mittwoch, Donnerstag, Freitag + Samstag

Küche von 17.30-20.30 und 

sonntags von 12-14 und 17.30-20 Uhr

Bopparder Str. 12

Emmelshausen

Tel. 06747 244

www.hotel-waldfrieden-emmelshausen.de

Prüfingenieure

Wäscherei
Rhein-Mosel-Str. 65 · Tel.06747 7777

Passbilder

Emmelshausen
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Kita ‚Winkelholzbande’: Neues Tipi 
bietet Schutz vor Wind und Regen

Grußwort zur
Hubertuskirmes
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger, liebe Gäste 
von nah und fern,
ich heiße Sie recht herzlich 
willkommen zu unserer 
traditionellen Hubertuskir-
mes in Oppenhausen. Die 
Organisatoren der Kirmes 
haben erneut ein buntes 
Programm zusammenge-
stellt. Somit erwartet uns 
gute Unterhaltung und ein 
geselliges Beisammensein, 
wozu ich Sie alle recht 
herzlich einladen möchte.
Folgender Programmab-
lauf ist vorgesehen:
Am Freitag, 8. November, 
startet ab 19 Uhr die Kir-
mesparty der Kirmesju-
gend im Backes, ebenso 
findet der Kirmesauftakt 
im Gasthaus Tenne statt. 
Der Samstag, 9. November, 
beginnt mit dem traditio-
nellen Aufstellen des Kir-
mesbaumes vor dem Gast-
haus Tenne. Ab 14 Uhr 
wird die Kirmesjugend mit 
dem Baum aus dem Wald 
erwartet. Bitte zeigen Sie 
durch zahlreiches Erschei-
nen unserer sehr engagier-
ten Kirmesjugend, dass Ihr 
Einsatz für unsere Tradi-
tion gewürdigt wird. Hier 
findet auch das gemütliche 
Beisammensein in unserer 
Dorfwirtschaft statt, in der 
es ab 17.30 Uhr Livemusik 

Oppenhausen. Pünktlich 
zum Herbstanfang ziehen 
dicke Regenwolken über 
die Hunsrückhöhen, getrie-
ben von starken Winden. 
Wie gut, dass die Winkel-
holzbandenkinder nun ein 
großes, wetterfestes Tipi 
besitzen, das ihnen Schutz 
vor Wind und Regen bietet. 
In gemütlicher Runde sitzen 
sie auf kleinen, von fleißi-
gen Eltern erbauten Bänken. 
Wenn es richtig kalt wird, 
kann ein wärmendes Feuer 
entzündet werden. Ein be-
haglicher Luxus, über den 
sich die Waldkindergarten-
kinder und Erzieher der na-
turnahen Kita in Oppenhau-
sen sehr freuen.
Mit dem letzten warmen 
und sonnigen Wochenende 
im September fand das gro-
ße Einweihungsfest des neu-
en Ganzjahreszeltes statt. 
Zuvor waren vorbereitende 
Planungs- und Bauarbeiten 
nötig, um dieses Projekt zu 
verwirklichen. Kolleginnen, 
Eltern sowie Sachbearbeiter 
und Bauhofmitarbeiter der 
Stadt Boppard investierten 
viel Energie. Doch ohne 
finanzielle Mittel wäre all 
das Engagement vergeblich 
gewesen. Unterstützer und 
Förderer fanden sich rasch. 
Neben der Stadt Boppard als 
Träger beteiligte sich auch 
der Förderverein der Win-
kelholzbande an den hohen 
Kosten des Ganzjahreszel-
tes. Darin verankert waren 
zweckgebundene Spenden 
der Volksbank Rhein-Na-
he-Hunsrück, der BOMAG 
GmbH, der Kleiderbörse 
Buchholz, sowie Mitglieds-
beiträge und Verkaufsaktio-
nen des Fördervereins.

geben wird. Um 16 Uhr 
beginnt der Kirmesgottes-
dienst zu Ehren unseres 
Schutzheiligen St. Huber-
tus in der Hubertuskapelle.
Am Sonntag, 10. No-
vember, hat das Gasthaus 
‚Tenne’ bereits ab 10 Uhr 
zum Kirmesfrühschop-
pen geöffnet. Zum Mittag 
gibt es beste Verpflegung 
und am Nachmittag Kaf-
fee und Kuchen. Ab 14.30 
Uhr spielt für die kleins-
ten Gäste das hessische 
Puppentheater das neueste 
Abenteuer vom Kasperl. 
Ebenfalls startet die Kir-
mesjugend nachmittags 
mit dem Losverkauf von 
Haus zu Haus in Oppen-
hausen und Hübingen. 
Das traditionelle Kirme-
sessen „Kappes on Erwes“ 
gibt es am Montag, 11. No-
vember, ab 12 Uhr im Gast-
haus. Unsere Gastwirtin 
Ilka bittet für alle Tage um 
Vorbestellung. Die Verlo-
sung der Kirmesjugend fin-
det am Montag um 19 Uhr 
statt. Ebenfalls findet am 
Montag, da der 11.11., die 
feierliche Inthronisation 
des Kinderprinzenpaares 
der Karnevalsgesellschaft 
Niederkirchspiel um 18.33 
Uhr im Gasthaus statt. 
Jeweils Samstag und Sonn-
tag steht für die Kinder eine 
Hüpfburg zur Verfügung. 
Auch wird Henry Bausch 

Mit viel Freude und Dank-
barkeit begann das Einwei-
hungsfest mit einem Dan-
keslied, Grußworten und 
der Taufe des Zeltes. Die 
Winkelholzbandenkinder 
bewarfen das Tipi fröhlich 
mit nassen Schwämmen. 
Anschließend schnitten ei-
nige Kinder und Erzieher 
feierlich das Schmuckband 
durch, um das Zelt zur Be-
sichtigung freizugeben.
Im Inneren erwartete die 
Gäste ein kleines, aber fei-
nes Buffet mit gefüllten und 
ungefüllten Brotbackwerken 
aus dem Holzbackofen und 
frischen Kuchen. Natürlich 
wurde auch mit Sekt, selbst-
gemachter Waldmeister- und 
Holunderblütenlimonade 
angestoßen.
Im Anschluss waren alle 
Familien und Interessierte 
eingeladen, den Wald auf ei-
gene Faust zu erkunden. An 
verschiedenen Waldplätzen 
waren Erlebnisstationen auf-
gebaut. Bunte Schellenstäbe 
konnten gewickelt werden, 
im Wald der sprechenden 
Bäume erhielten die Stämme 
erdige Gesichter aus Ton. 
Ein Adlerpfad führte am He-
xenwald entlang, auf dem 
man Dinge erkennen sollte, 
die nicht zur  Natur gehören. 
Verschiedene Waldspiele 
und ein Pirschpfad, auf dem 
man Tiere des Waldes als 
Präparate entdecken konnte, 
standen ebenfalls auf dem 
Programm. Zu guter Letzt 
wartete am Museumswagen 
ein Fotoshooting auf die Fa-
milien, sodass alle Kinder 
und ihre Eltern mit einem 
schönen Erinnerungsfoto 
den erlebnisreichen Vormit-
tag abschließen konnten.

mit dem Kinder-Karussell 
(kostenfreie Nutzung) und 
der Schießbude vor Ort 
sein. Es wäre sehr schön, 
wenn über die Festtage 
die Häuser mit den vor-
handenen Fahnen beflaggt 
werden. Ich wünsche allen 
Besuchern unserer Kirmes 
viel Spaß und geselliges 
Beisammensein. Dieses 
traditionelle Zusammenle-
ben ist es, was eine Dorf-
gemeinschaft ausmacht 
und sie stärkt.
Straßensperrung anläss-
lich der Hubertuskirmes
Ich erinnere erneut an die 
Straßensperrung anläss-
lich unserer Kirmes im 
Unterdorf. Von Samstag, 
9. November, 10 Uhr, bis 
Sonntag, 10. November, 
22 Uhr, kann der Bereich 
um das Gasthaus ‚Tenne’ 
nicht befahren werden. 
Daher können zu diesen 
Zeiten auch keine öffent-
lichen Verkehrsmittel die 
Bushaltestelle im Unter-
dorf anfahren. Ich bitte um 
entsprechende Beachtung. 
St. Martinsumzug
Auch möchte ich erneut an 
unseren gemeinsamen La-
ternenumzug zu St. Martin 
am Dienstag, 12. Novem-
ber, erinnern. Start ist um 
18 Uhr am Ehrenmal in 
Oppenhausen.

Jörg Schuch

Der Ortsvorsteher informiert

Der Ortsvorsteher informiert

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
heute möchte ich Sie über 
folgende Punkte informieren:
Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet 
wie gewohnt am Freitag von 
15 bis 18 Uhr auf dem Hei-
deplatz in Buchholz statt.
Martinsumzug
Der Martinsumzug findet 
am Samstag, 9. November, 
18 Uhr, statt. Start ist am 
Kirchenvorplatz. Damit die 
Laternen der Kinder be-
sonders schön zur Geltung 
kommen, wird entlang der 
Wegstrecke die Straßenbe-
leuchtung während des Um-

zugs ausgeschaltet.
Ortsbeiratssitzung
Am Mittwoch, 13. Novem-
ber, 18.30 Uhr, findet im 
Gemeindehaus die nächste 
Sitzung des Ortsbeirats statt.
Fundsache
Am Spielplatz am Heide-
park wurde ein Schlüssel 
mit einem Canada-Anhän-
ger gefunden. Der Schlüssel 
kann im Fundbüro der Stadt 
Boppard abgeholt werden.
Hundekot
Mehrere Mitbürger haben 
mich darauf hingewiesen, 
dass im Dorf vermehrt 
Hundekot liegen bleibt. Ich 
möchte Sie daher bitten, die 

Hinterlassenschaften Ihrer 
Hunde aufzunehmen und 
in den Mülleimern im Dorf 
oder in Ihrer Restmülltonne 
zu entsorgen. So tragen Sie 
zur Sauberkeit in unserem 
Dorf bei. Ich danke Ihnen 
für Ihre Unterstützung.
Erreichbarkeit
Sie können mich telefo-
nisch von Montag bis Frei-
tag zwischen 9 und 17 Uhr 
unter 0173 3242647 errei-
chen. Gerne können Sie 
mich auch per E-Mail unter 
phillippsreiner@t-online.de 
kontaktieren.
Mit besten Grüßen
Reiner Phillipps
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Eine Nacht im Kohlbachhaus

Die Ortsvorsteherin informiert
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50 Jahre Basar in Nörtershausen

St. Martin
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
wie bereits mitgeteilt, findet 
der St. Martinsumzug am 
Freitag, 15. November, statt. 
Der Zug startet um 18.30 

Udenhausen. In den Herbst-
ferien verbrachten die Kin-
der des Singkreises Uden-
hausen in der Nacht vom 23. 
auf den 24. Oktober erneut 
eine unvergessliche Nacht 
im Kohlbachhaus. Unter der 

Liebe Weilerer
und Fleckertshöher!
Novembertermine
Donnerstag, 7. November, 18 
Uhr: „Schwätzje am Born“. 
Samstag, 9. November, 17.30 
Uhr: Martinsgeschichte; 
18 Uhr St. Martinsumzug. 
Dienstag, 12. November, 18 
Uhr: Bürgersprechstunde; 
19.30 Uhr (Büro Ortsvorstehe-
rin). Sonntag, 17. November, 
9.30 Uhr: Volkstrauertag. 
Mittwoch, 20. November, 
15 Uhr: Dorftreff (Saal 2, 
Gemeindehaus). Freitag, 22. 
November, 20 Uhr: Grün-

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger!
Jugendversammlung
Am 29. Oktober fand die 
turnusmäßige Jugendver-
sammlung der Jugendli-
chen aus Herschwiesen 
und Windhausen statt. Zu-
sammen mit Ortsvorsteher 
Heinrich Georg Ely bespra-
chen die Jugendlichen die 
Arbeitsweise des Jugend-
rats der Stadt Boppard so-
wie allgemeine Belange der 

Nörtershausen. Der Basar in 
Nörtershausen hat für viele 
einen festen Platz im Ter-
minkalender. In diesem Jahr 
findet er am Sonntag, 24. 
November, ab 10 Uhr, im 
Bürgerzentrum zum 50. Mal 
statt. Kommen, kaufen, ge-
nießen und Helfen heißt das 
Motto der Veranstaltung.
Mit großem Aufwand und 
viel persönlichem Engage-
ment wurde in den vergan-
genen Wochen im Vorfeld 
wieder gestrickt, gebastelt, 
gebacken, entsaftet und ein-
gekocht. Viele originelle Ge-
schenke, Adventsschmuck, 
handgefertigte Artikel und 
Weihnachtsgebäck stehen 
im Außen- und Innenbereich 
des Gemeindezentrums zum 
Verkauf bereit. Ein gut sor-
tierter Büchermarkt rundet 
das Angebot ab.

Uhr an der Kirche in Uden-
hausen. Es wäre schön, 
wenn wieder viele Kinder 
mit ihren Laternen am Um-
zug teilnehmen würden. 
Auch in diesem Jahr wird im 
Nachgang zum Umzug ein 

Leitung von Fumika Porz 
unternahmen die Kinder 
eine spannende Wanderung 
durch den Ort. Das Motto 
der Veranstaltung waren die 
bunten 90er Jahre, die mit 
köstlicher Pizza, den Hits 

dungsparty Karnevalsverein 
Weiler. Montag, 25. Novem-
ber, 18.30 Uhr: Wahl Ju-
gendvorstand. Dienstag, 26. 
November, 18.30 Uhr: Wahl 
Seniorenrat. 
Seniorentag
Gemeinsam mit dem neuen 
Ortsbeirat lud die Ortsvor-
steherin alle Senioren und 
deren Ehepartner ab dem 65. 
Lebensjahr zu dem traditi-
onellen Seniorennachmit-
tag ins Gemeindehaus nach 
Weiler ein. Knapp 80 Seni-
oren folgten der Einladung, 
und wir verbrachten am 19. 

Jugendlichen vor Ort. Als 
Vertreter für den Jugendrat 
der Stadt Boppard wurde 
Henry Gulich nominiert. 
Sein Stellvertreter ist Simon 
Gulich. Der Ortsvorsteher 
gratulierte den beiden Ge-
wählten und wünschte Ihnen 
viel Freude bei ihrer Tätig-
keit. Die Gewählten müssen 
noch vom Ortsbeirat und da-
nach vom Stadtrat bestätigt 
werden.
Heinrich Georg Ely

Um 10 Uhr beginnt die Ver-
anstaltung mit einem Früh-
schoppen. Leckereien aus 
Topf und Pfanne wie Wild-
schweingulasch und Sauer-
braten an Knödel und Rot-
kohl, Schnitzel mit Pommes 
an Jäger-/Paprikasoße ste-
hen zum Mittagessen bereit.
Mit Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen werden 
alle Kunden am Nachmittag 
verwöhnt. Abends lässt man 
den Tag mit Debbekooche, 
Salattellern und Kartoffelsa-
lat mit Siedewürstchen aus-
klingen. Zum Aufwärmen 
darf ein leckerer Glühwein 
und Kinderpunsch nicht 
fehlen. Die Frauen aus Nör-
tershausen freuen sich auf 
reges Kommen. Der gesam-
te Erlös wird an zahlreiche 
Hilfsorganisationen gespen-
det.

Umtrunk am Kohlbachhaus 
stattfinden. Die schönsten 
selbstgebastelten Laternen 
werden im Rahmen des 
Laternenwettbewerbs prä-
miert.
Sandra Porz

dieser Dekade, Karaoke 
und viel Tanz zum Leben 
erweckt wurden – es war 
„Party-Time“!
Mit großem Bedauern roll-
ten die Kinder am nächsten 
Morgen ihre Schlafsäcke 
zusammen und packten die 
Luftmatratzen ein, denn es 
ging wieder nach Hause. 
Leider war der Ferienspaß 
für dieses Jahr zu Ende.
Ein herzliches Dankeschön 
geht an Fumika und Marina 
Porz für diese wunderbare 
Zeit und die großartige Or-
ganisation. Im Namen der 
Kinder des Kinderchors und 
des Vorstands sagt der Sing-
kreis Udenhausen Vorder-
hunsrück: vielen Dank!

Oktober gemütliche Stunden 
miteinander. 
Da uns die Sicherheit unse-
rer Senioren sehr am Herzen 
liegt, hatten wir uns dazu 
entschlossen, Frau Blum 
vom Polizeipräsidium Kob-
lenz einzuladen. Mit Ihrem 
Vortrag „Sicher im Alltag 
– Prävention gegen Betrugs-
maschen für Senioren“ infor-
mierte sie über die aktuellen 
Betrugsmaschen, wie fal-
sche Polizeibeamte, Schock-
anrufe, Callcenter-Betrüge 
sowie Trickbetrüge. 
Nach dem interessanten 
und lehrreichen Nachmit-
tag folgte das gemeinsame 
Abendessen und man ließ 
den Abend gemeinsam und 
fröhlich ausklingen. Dank 
des guten Durchhaltevermö-
gens der Weilerer und Fle-
ckertshöher Senioren ging 
der Seniorentag bis in die 
Nacht hinein.

Patricia Eiden
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Von wegen Saisonende, wir legen noch einmal 

richtig los: Kulinarisches Finale 2024
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QR-Code für unsere Speisekarte und Ihre OnlinereservierungQR-Code für unsere Speisekarte und Ihre Onlinereservierung

Reservieren Sie in Stübers Restaurant online auf 

unserer Homepage einen Tisch. Über den QR-Code 

können Sie unsere Speisekarte, sowie die 

Kinder- und Allergikerkarte 

einsehen.
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Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich!Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich!

Dienstag bis Sonntag von 17.00 bis 21.00* Uhr und
zusätzl. Sonntag Mittagessen von 12.00 bis 14.00* Uhr
(* jeweils letzte Hauptgangbestellung)

In 2024 haben wir bis zum 14. Dezember für Sie geöffnet.

07.11. bis 14.12.: Freilandgänse auf Vorbestellung 

24.10. bis 24.11.: Wasserbüffel aus dem Hunsrück 
                                             ... Steaks, Rouladen, Burger

28.11. bis 8.12.: Fischwochen 
  ... Austern, Muscheln, Seezunge und Co.
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Exklusives Angebot noch bis 12. Dezember:

 Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 10% Rabatt
auf unsere Menüs:
Slow Food-, Fisch-, Welterbe-, Veganes Menü 
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Einfach mal gut essenEinfach mal gut essen

Und nicht vergessen: 

Jetzt Weihnacht- und Betriebsfeiern buchen! 

Und nicht vergessen: 

Jetzt Weihnacht- und Betriebsfeiern buchen! 



Einwilligung des Empfängers 
versendet werden. 
Ab dem 1.1.2027 müssen 
Unternehmen mit einem Vor-
jahresumsatz von mehr als 
800.000 Euro im B2B-Bereich 
E-Rechnungen versenden. 
Unternehmen mit einem Vor-
jahresumsatz von weniger 
als 800.000 Euro sollen noch 
bis zum 31.12.2027 sonsti-
ge Rechnungen (Papier, PDF 
etc.) ausstellen dürfen. 
Ab dem 1.1.2028 müssen 
dann alle Unternehmen im 
B2B-Bereich E-Rechnungen 
versenden. Der aktuelle 
Stand ist, dass das EDI-Ver-
fahren (Electronic Data In-
terchange-Verfahren) auch 
über 2028 hinaus weiter 
genutzt werden kann. Vo-
raussetzung dafür ist, dass 

E-Rechnung wird ab 2025 zur Pflicht

Durch das Wachstumschan-
cengesetz wurde die Einführ-
ung einer obligatorischen 
E-Rechnung für inländische 
B2B-Umsätze (Umsätze zwi-

schen Unternehmen) ab dem 
1. Januar 2025 beschlossen. 
Die Bundesregierung verfolgt 
das Ziel, den Umsatzsteuer-
betrug zu bekämpfen und 
die sogenannte Mehrwert-
steuerlücke von rund 23 Mil-
liarden Euro in Deutschland 
weitestgehend zu schließen.

Wichti ge Aspekte zur 
E-Rechnung

1. E-Rechnungspflicht 
ab 2025: Die verpflichten-
de E-Rech  nung wird zum 
1.1.2025 für steuerbare und 
steuerpflichtige inländische 
B2B-Umsätze eingeführt.
2. E-Rechnung gemäß 
Norm EN 16931: Unter ei-
ner E-Rechnung versteht der 
Gesetzgeber eine Rechnung, 
die die europäische Norm 
EN 16931 erfüllt. Die bereits 
in der Praxis verwendeten 
Formate ZUGFeRD 2.x und 
XRechnung entsprechen die-
ser Norm.

3. Alle Unternehmen in der 
Pflicht: Ab dem 1.1.2025 
müssen grundsätzlich alle 
Unternehmen (auch Kleinun-
ternehmer) in der Lage sein, 
elektronische Rechnungen 
zu empfangen. Der Versand 
von E-Rechnungen wird ab 
dem 1. Januar ebenfalls für 
alle Unternehmen zur Pflicht, 
allerdings wird es Übergangs-
regelungen geben.
4. Übergangsregelungen:
Ab dem 1.1.2025 soll der 
Vorrang der Papierrech-
nung entfallen und jedes 
Unternehmen kann E-Rech-
nungen aus stellen. Bis zum 
31.12.2026 dürfen jedoch 
weiterhin Papierrechnungen 
versendet werden. Andere 
elektronische Formate (PDF 
etc.) dürfen nur noch mit 

STEUER UND RECHT

Anzeigen

Wer haftet für die Betäti-
gung der Notruftaste des 
Aufzugs durch unbekannte 
Teilnehmer einer Karnevals-
veranstaltung? 
Der beklagte Karnevals-
verein mietete bei der kla-
genden Ortsgemeinde das 
dortige Bürgerhaus für eine 
Sessionseröffnungsfeier. Im 
Mietvertrag übernahm der 
beklagte Verein die Verkehrs-
sicherungspflicht für das 
Gebäude und stellte die Klä-
gerin von Haftpflichtansprü-
chen für Schäden Dritter frei, 
die im Zusammenhang mit 
der Benutzung der überlas-
senen Räumlichkeiten, Ge-
räte und Zugängen zu den 
Räumen und Anlagen ent-
stehen. Bei der Sessionseröff-
nungsfeier wurde mehrfach 
die Notruftaste des Aufzugs 
betätigt. Die Wartungsfirma 
entsandte daraufhin einen 
Mitarbeiter zur Überprüfung 

ab dem 1.1.2028 aus der 
EDI-Rechnung ein Melde-
datensatz gemäß dem Um-
satzsteuergesetz korrekt und 
vollständig extrahiert werden 
kann.

5.Ausnahmen von der 
E-Rechnungspflicht: Die 
E-Rechnungspflicht soll nicht 
für Kleinbetragsrechnun-
gen unter 250 Euro sowie 
Fahrausweise gelten.

Claudia Peter
Steuerberaterin

Peter-Josef-Kreuzberg-Str. 2a | 56154 Boppard

Fon 06742 3322 | Fax 06742 2628

www.peter-steuerberater.de

Lohnbuchhaltung
- Lohnabrechnungen
- Ausführung der 
 Meldepflichten

Steuererklärungen
- Einkommensteuer
- Umsatzsteuer
- Gewerbesteuer
- Körperschaftsteuer
- Erbschaft-/Schenkungsteuer

Jahresabschlüsse
- Bilanzen
- Einnahmen-
  überschussrechnung

Finanzbuchhaltung
- Buchhaltung
- Ausführ. monatl. Meldepfl.
- BWA

info@karst.partners · www.karst.partners

56154 Boppard-Buchholz · Am Heidepark 15
-Zweigstelle-

Telefon 06742/8065058

Anwaltskanzlei

Kersn Krah   Rechtsanwäln

Fachanwäln für Familienrecht
und zerfizierte
Testamentsvollstreckerin (AGT)

Ihre Ansprechpartnerin im
▪ Erbrecht     ▪ Familienrecht
▪ Miet- u. Immobilienrecht  ▪ Zivilrecht

Gut aufgehoben, besser beraten

des Notrufes und stellte die-
sen Einsatz der Gemeinde mit 
743,25 Euro in Rechnung. 
Ein direkter Verursacher der 
Notrufe konnte nicht er-
mittelt werden. Die Ortsge-
meinde verlangt daher die 
Kosten für den Einsatz des 
Wartungsdiensts nunmehr 
von dem Veranstalter der 
Sessionseröffnungsfeier. 
Die Entscheidung: Das 
Landgericht Koblenz hat die 
Berufung gegen die erstins-
tanzliche Verurteilung des 
Karnevalsvereins zur Zahlung 
der Kosten für den Einsatz 
zurückgewiesen. So hat das 
Landgericht insbesondere 
festgestellt, dass es sich bei 
Kosten für den konkreten 
Einsatz des Aufzugsdienstes 
nach Betätigung des Not-
rufs nicht um allgemeine Be-
triebskosten für den Aufzug 
gemäß § 2 Nr. 7 BetrKV im 
Sinne einer Vorhaltung eines 

Notrufsystems handelt.  
Im Übrigen hat das Landge-
richt wie zuvor auch schon 
das Amtsgericht die Klausel 
des Mietvertrags zu Haft-
pflichtansprüchen für Schä-
den dahingehend ausgelegt, 
dass davon auch die Einsatz-
kosten des Aufzugsdienstes 
umfasst sind. 
Der Verein vermochte auch 
nicht mit dem Argument 
durchzudringen, dass er 
bei Kenntnis der Haftung 
für einen solchen Fall den 
Aufzugsbereich gesperrt 
hätte. Eine Absperrung hät-
te, so das Gericht, nur den 
bestimmungsgemäßen Ge-
brauch ausgeschlossen. Hier 
war allerdings gerade ein 
nicht bestimmungsgemäßer 
Gebrauch der Notruftaste 
gegeben. Insofern hat der 
mietende Verein auch diese 
verschuldensunabhängige 
Haftung zu übernehmen.  

Teurer Karnevalsspaß Quelle: Landgericht Koblenz
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Weihnachtsbuchausstellung der Bücherei

Der Ortsvorsteher informiert

Lesesommer: Erster Preis geht nach Bad Salzig

VOR-TOUR der Hoff nung:
Spende des Fanfarenzuges 

Bad Salzig. Dieses Jahr 
fi ndet wieder die traditio-
nelle Buchausstellung der 
Bücherei St. Ägidius Bad 
Salzig statt. Am Sonntag, 
17. November, 13 bis 17 
Uhr, fi ndet man die Weih-
nachtsbuchausstellung in der 
Grundschul-Mensa (über der 
Bücherei) und in den Räum-
lichkeiten der Bücherei. Ne-

Liebe Bad Salzigerinnen
und Bad Salziger!
Weihnachtsgeschenke
zum Lesen
Das Team der Bücherei St. 
Ägidius freut sich auf viele 
Besucher am Sonntag, 17. 
November, 13 bis 17 Uhr, 
in der Bücherei und der 
Grundschul-Mensa. Neben 
der Buchausstellung und ei-
nem Thementisch mit Weih-
nachtsmedien zum Ausleihen 
warten, ein Bücherfl ohmarkt, 
Vorlesen und Basteln für 
Kinder sowie Kaff ee und Ku-
chen. Herzliche Einladung.
Vandalismus
auf dem Schulhof
Leider kommt es nach Schul-
schluss wieder vermehrt zu 
Vandalismus rund um die 

Bad Salzig. Seit elf Jah-
ren nimmt die Bücherei 
Bad Salzig an der großen 
Leseförderaktion der Lan-
desb ib l io thekszen t ra le 
Rheinland-Pfalz teil. Auch 
dieses Jahr waren wieder 
viele Kinder in Bad Salzig 
erfolgreich. Die Teilnahme 

Bad Salzig. Am Sonntag, 
27. Oktober, trafen sich Mit-
glieder des Fanfarenzuges 
Grün-Weiß Bad Salzig in 
ihren schmucken Unifor-
men auf dem Theodor-Hoff -
mann-Platz, aber dieses Mal 
nicht zum Musizieren. Sie 
übergaben einen Scheck in 
Höhe von 1.500 Euro an die 
Vertreter der VOR-TOUR 
der Hoff nung. 
Dieser tolle Erlös stammt 
aus dem großen Musikfest 
des Vereins anlässlich des 
70-jährigen Bestehens. Die 
Gelder setzen sich unter 
anderem aus Spenden von 
Unternehmen, Vereinen und 
Gruppierungen zusammen. 
Der Hauptteil stammt je-
doch aus den Spenden des 
Fanfarenzuges. Für jeden 
teilnehmenden Verein, jede 
Gruppe und einzelne Künst-

ben der bewährten Auswahl 
top-aktueller Bücher und 
Medien, leckerem Kaff ee 
und Kuchen und einem klei-
nen Bücherfl ohmarkt, freut 
man sich auf einen schönen 
geselligen Nachmittag mit 
tollen Aktivitäten für die jun-
gen Leser.
Um 14 Uhr gibt es etwa eine 
Vorlese-Stunde für die Kin-

Grundschule. Schulhof, Fun-
court und Spielplatz sind 
häufi g vermüllt oder werden 
mutwillig beschädigt. Bit-
te haben Sie ein wachsames 
Auge und sprechen Sie mit 
Ihren Kindern. Hinweise 
gerne an mich oder an die 
Grundschule.
Wahl des Seniorenbeirats
Die Seniorenversammlung 
zur Wahl der Bad Salziger 
Mitglieder des Seniorenbei-
rats fi ndet am 20. November 
um 17.30 Uhr, direkt im An-
schluss an den Spielenach-
mittag, im Alten Bahnhof 
statt. Gewählt werden zwei 
Mitglieder und jeweils zwei 
Stellvertreter. Wählbar und 
wahlberechtigt sind alle Se-
nioren ab 65 Jahren.

am traditionellen Gewinn-
spiel mit attraktiven Preisen 
ist neben der mit viel Fleiß 
und Ausdauer „erlesenen“ 
Urkunde eine große Moti-
vation für die Kinder, mög-
lichst viele Bücher zu lesen.
Das Glück war dieses Jahr 
auf der Seite von Judith 

ler wurden anstelle eines 
Gastgeschenkes 25 Euro in 
die Spendenbox der VOR-
TOUR eingeworfen. Zu-
sätzlich haben viele Vereine 
einen Beitrag geleistet. Auch 
die ehemaligen Kirmesjahr-
gänge haben sich maßgeb-
lich beteiligt.
Ein grandioses Musikfest or-
ganisiert und gefeiert, dabei 
an Menschen gedacht, die 
nicht auf der Sonnenseite 
des Lebens stehen: Chapeau 
Fanfarenzug Grün-Weiß Bad 
Salzig.
Die Vertreter der VOR-
TOUR der Hoff nung bedank-
ten sich auch mit dem Hin-
weis, dass jeder Cent dieser 
Spende zu 100 Prozent dort 
ankommt, wo er dringend 
gebraucht wird, nämlich bei 
krebskranken- und hilfsbe-
dürftigen Kindern.

der. Die Bücherei bestellt 
nicht nur die Titel aus der 
Buch- und Medienauswahl 
der Ausstellung der borrome-
dien GmbH Bonn, Besucher 
können auch andere Wunsch-
titel mit gültiger ISBN-Num-
mer nennen. Jede Bestellung 
kommt der Bücherei zugute. 
Das Team der Bücherei freut 
sich auf regen Besuch.

Wahl des Jugendrats
Die Jugendversammlung 
zur Wahl der Bad Salziger 
Mitglieder des Jugendrats 
fi ndet am 20. November um 
18.30 Uhr im Alten Bahnhof 
statt. Gewählt werden zwei 
Mitglieder und jeweils zwei 
Stellvertreter. Wählbar und 
wahlberechtigt sind alle Ju-
gendlichen im Alter von 14 
bis 19 Jahren.
Ich würde mich bei beiden 
Versammlungen über eine 
hohe Teilnehmerzahl freu-
en. Alle Wahlberechtigten 
erhalten auch eine persönli-
che Einladung. Kommen Sie 
und machen Sie von Ihren 
demokratischen Rechten Ge-
brauch.
Andreas Nick

Malz aus Bad Salzig. Bei 
der offi  ziellen Ziehung der 
Preise in Neustadt an der 
Weinstraße wurde ihr Name 
aus mehr als 200.000 einge-
sendeten Bewertungskarten 
gezogen und sie gewann 
den heiß begehrten Haupt-
preis der Veranstaltung: ein 
Wochenende für vier Per-
sonen mit Übernachtung 
und zusätzlichem Verzehr-
gutschein im Europapark in 
Rust.
Die Freude der Gewinnerin 
bei der Übergabe des Prei-
ses durch Sabine Wieprecht 
in der Bücherei Bad Salzig 
war riesengroß, die ganze 
Familie freut sich über das 
unverhoff te Glück und das 
bevorstehende Wochenende 
im Europapark.
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Spang & Schreiber in der Bürgerhalle Halsenbach

Tobias Mann mit neuem Programm in Halsenbach

Metal-Konzert in der JBS

Emmelshausen. Im Huns-
rück ist das Trio aus dem 
Saarland längst kein Ge-

Emmelshausen. Der Main-
zer Comedian Tobias Mann 

Boppard. Nach dem erfolg-
reichen Open-Air-Konzert 
im Juli meldet sich das Kon-
zert-Team mit einer feinen 
Bandauswahl zurück. Am 
Samstag, 16. November, 
19 Uhr, öffnen die Türen 
des Nirvana, des Party- und 
Konzertraums der Jugend-
BegegnungsStätte (JBS) St. 
Michael. Für sechs Euro gibt 
es drei Bands. Eröffnet wird 
der Abend von ‚Colour Of 
Glow’. Die beiden Musiker 
verbinden Elemente aus Me-
tal, Post-Rock, Ambiente und 
Rock zu Songs, in denen sich 
druckvolle Riffs und atmo-
sphärische Parts abwechseln. 
Die zweiköpfige Band aus 
dem Mittelrheintal existiert 
seit 2022 und erzählt mit ih-
ren Songs und Videos auch 
ohne Gesang ihre Geschich-

heimtipp mehr. Angefangen 
haben sie im Emmelshause-
ner Bahnhof, wegen großer 
Nachfrage ging es dann ins 
ZAP. Und auch zum Konzert 
am Freitag, 15. November, 
20 Uhr, in der Bürgerhalle 
Halsenbach werden wieder 
mehr Zuschauer kommen 
als im Jahr zuvor.
BEA SPANG, klassische 
Solistin und Ensemblesän-
gerin, Thomes Schreiber, 
Kontrabassist bei der Deut-
schen Radiophilharmonie 
Saarbrücken/Kaiserslau-
tern, bündeln ihr musika-
lisches Können mit Peter 

gastiert am Samstag, 16. 
November, 20 Uhr, mit 
seinem neuen Programm 
REAL/FAKE im Aus-
weichquartier des ZAP, der 
Bürgerhalle Halsenbach.
Was ist echt und was ist 
falsch – und spielt das 
überhaupt noch eine Rolle, 
wenn man mit einem Klick 
viel schönere Wahrheiten 
erzeugen kann, als die Rea-
lität sie hergibt? “Fake it til 
you make it!” ist das Motto 
der Zeit. REAL war ges-
tern, dem FAKE gehört die 
Zukunft. In Texten und Lie-

ten. Voluminöse Sounds, kra-
chende Beats und viel Dyna-
mik zeichnen die Songs der 
Band aus. 
Als Zweites treten ‚Calibre 
Infinite’ auf. Von Swedish 
Epic Metal Riffs mit mons-
trösem Growling über zarte 
Melodien bis zu moderneren 
Ansätzen – in der Musik von 
‚Calibre Infinite’ ist alles zu 
finden. Die Band besteht 
aus der dynamischen Fünf-
erbesetzung mit Peter C. am 
Gesang, Victor D. Blackbyrd 
am Bass, Pascal Forneck und 
Jens Härter an den Gitarren 
und Timon Witt am Schlag-
zeug. Die Musik der Band 
umfasst eine Vielzahl von 
Metal-Subgenres und spie-
gelt ihre kollektive Kreativi-
tät und musikalischen Hinter-
gründe wider.

Spang (Simply unplugged), 
dessen Spektrum von der 
Rockband bis zum klas-
sischen Vokalensemble 
reicht. Das Repertoire der 
drei umfasst Lieblingssongs 
der Künstler aus sechs Jahr-
zehnten: Evergreens, die 
jeder kennt, aber auch eher 
unbekanntere „Perlen“, die 
einen völlig überraschen. 
Die kleine Besetzung und 
die besondere Art der In-
strumentierung lassen die 
Songs dabei in neuem Ge-
wand erscheinen.
Tickets unter www.das-zap.
de.

dern widmet sich der preis-
gekrönte Kabarettist und 
Musiker (Das ist übrigens 
REAL – Deutscher Klein-
kunstpreis, Bayerischer Ka-
barettpreis, Prix Pantheon und 
vieles mehr) falschen Wahr-
heiten und wahren Fakes. 
Ein Abend mit tiefschür-
fenden Gedanken, cleverer 
Satire und puppenlustigem 
Blödsinn vom FachMann 
– das sollte man sich nicht 
entgehen lassen. Echt jetzt!

Tickets unter www.das-
zap.de.

Den Abend beschießen die 
vier Musiker der Band ‚Mo-
nashee’. Die Band gründete 
sich 2018 in Koblenz und 
bewegt sich musikalisch seit 
jeher zwischen Metalcore 
und Alternative Metal. Ne-
ben der Liebe und Leiden-
schaft zur Musik nutzen sie 
ihre öffentliche Präsenz und 
thematisieren sozial- und ge-
sellschaftskritische Anliegen 
sowie die Erfahrungen und 
den Umgang mit persönli-
chen Problemen, etwa men-
taler Gesundheit.
Also am 16. November in 
die Rheinallee 22 in Bop-
pard kommen und über den 
Hof den Eingang in den Kel-
ler nehmen. Es werden auch 
Kaltgetränke zu fairen Prei-
sen angeboten – ein Gehör-
schutz ist empfehlenswert.

Blues mit viel Groove und Swing
Boppard. Am Mittwoch, 4. 
Dezember, 20 Uhr, findet 
in der Stadthalle Boppard, 
Kleiner Saal ein Konzert 
von ‚Dunn Donohue Wend-
ling’ (USA/D) statt. ‚Dunn 
Donohue Wendling’, das ist 
authentischer Blues mit viel 
Groove und Swing von Chi-
cago bis New Orleans. Das 
Trio mit Blues-Harp Legen-
de Keith Dunn aus Boston/
USA, Ryan Donohue aus 
New Orleans/USA an der 

Kinoprogramm vom 
8. bis 11. November

Am Samstag um 20 Uhr 
zeigt das cinema Boppard 
noch einmal den Film „Die 
Ironie des Lebens“, frei ab 
12.
Edgar (67) ist ein erfolgrei-
cher Comedian, der sich in 
seiner Bühnenshow über das 
Älterwerden lustig macht: 
seine gescheiterte Ehe, eine 
nach- lassende Libido, die 
sich rapide verschlechtern-
de Gesundheit, allgemeine 
Nutzlosigkeit und den na-
henden Tod. Doch kaum ist 
die Show vorbei, bleibt ein 
einsamer Mensch zurück, der 
seine leeren Abende mit On-
line- Shopping und Alkohol 
zu füllen versucht. Als ihn 
nach 25 Jahren seine Ex-Frau 
Eva (65) aufsucht, die unheil-
bar an Krebs erkrankt ist und 
sich nicht dagegen behan-

Gitarre und Klaas Wend-
ling, Stammbassist von The 
Baseballs (ECHO 2010 und 
2011), am Kontrabass brin-
gen den tanzenden Sound 
auf die Bühne. Alle drei be-
herrschen nicht nur ihre In-
strumente virtuos, sondern 
versetzen das Publikum 
auch mit ihren charismati-
schen Stimmen in Begeis-
terung. Das pure Mississip-
pi-Feeling kommt an den 
Rhein.

deln lassen möchte, beginnen 
die beiden, sich gegen jede 
Wahrscheinlichkeit wieder 
anzunähern. Eva entscheidet 
sich, Edgar auf seiner Come-
dy-Tour durch Deutschland 
zu begleiten. Eine Reise im 
Zeichen ihrer fortschreiten-
den Krankheit, die Edgar zu-
rückbringt zu sich selbst und 
irgendwann sogar zu seinen 
entfremdeten Kindern.
Am Sonntag um 16 Uhr 
zeigt das cinema Boppard 
noch einmal den Film „Die 
Schule der magischen Tiere 
3“, frei ab 0.
Am Montag um 19 Uhr 
zeigt das cinema Boppard in 
der Reihe ‚Rollenwechsel‘ 
den Film „Ivo“, frei ab 12.
Am Dienstag um 20 Uhr 
zeigt das cinema Boppard 
den Film „Liebesbriefe aus 
Nizza“, frei ab 6.
Kartenreservierung und Infos 
unter www.cinema-boppard.
de oder Tel.: 06742 81939 
(Anrufbeantworter). 
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30-jähriges Bestehen von LIEDO (Liesenfelder Dorfmusik) 

Gondershausen. Am Sams-
tag, 16. November, 19 Uhr, 
erwartet die Zuhörer eine 
ungewöhnliche musikali-
sche Kombination. Die Mu-
sikanten von LIEDO und der 
Musikverein Gondershau-
sen gestalten das Konzert 
gemeinsam. So kommen die 
Freunde der böhmisch-mäh-
rischen Blasmusik, aber 
auch die Anhänger der 
modernen Bigband-Musik 
beim Jubiläumskonzert voll 
auf ihre Kosten.
Im Jahr 2000 hat der Mu-
sikverein Gondershausen 
unter der Leitung von Jörg 
Kochhann die Stilrichtung 
komplett umgestellt und 
präsentiert jetzt „Blasmusik 
im Big-Bandsound“.
Neben den normalen Blas-
instrumenten gehören nun 
auch E-Gitarre, E-Bass, 
Keyboard sowie ein mik-
rofoniertes Drumset zum 
Orchester. Im Repertoire 
finden sich Songs aus den 

Bereichen Jazz, Swing, Pop 
und Oldies. Seit 2023 ist 
Hans-Joachim (Hajo) Schä-
fer für die musikalische 
Leitung verantwortlich. Der 
erfahrene Musiklehrer a.D. 
hat schon viele Orchester 
geleitet und führt die neue 
Stilrichtung des MV Gon-
dershausen fort.
Die Liesenfelder Dorfmu-
sik wurde 1994 gegründet. 
Damals trafen sich Freunde 
volkstümlicher Blasmusik 
zu einer zwanglosen Pro-
be im alten Liesenfelder 
„Backes“. Die Liesenfelder 
Dorfmusik mit dem klang-
vollen Namen LIEDO war 
geboren.
Schnell waren sich die Mu-
sikanten einig, dass das 
Repertoire der Liesenfel-
der Dorfmusik aus Polkas, 
Walzern, Märschen und 
solistischen Darbietungen 
bestehen sollte. Egerländer 
Blasmusik ist ein fester Be-
standteil im Repertoire von 

LIEDO, aber auch moderne 
Rhythmen dürfen nicht feh-
len.
Unter der musikalischen 
Leitung von Clemens Reez 
können die Liesenfelder 
Dorfmusikanten in den 
vergangenen 30 Jahren 
auf schöne Auftritte zu-
rückblicken. Die Fahrten 
nach Frankreich, Öster-
reich/Kärnten, Brasilien, 
zur Bundesmarine nach 
Wilhelmshaven, aber auch 
die erfolgreichen Auftritte 
in der heimischen Region 
zwischen Rhein und Mosel 
haben die Truppe zu echten 
Freunden werden lassen. 
So steht bei der Liesenfel-
der Dorfmusik neben dem 
Spaß an der Musik beson-
ders auch die Geselligkeit 
im Vordergrund.
Der Eintritt zu diesem be-
sonderen Konzert ist frei. 
Weitere Informationen un-
ter www.liedo.de und www.
mv-gondershausen.de. 

Das besondere Konzert 
in der Weihnachtszeit

Boppard. „The Best of 
Black Gospel“ gibt im Rah-
men ihrer Europa-Tour am 
Donnerstag, 5. Dezember, 
19.30 Uhr, ein Konzert in 
der Stadthalle Boppard und 
wird somit sicher das Gos-
pel-Ereignis. 
Dieser Chor vereint eine 
Auswahl der besten Gos-
pelsänger und Sängerinnen 
aus den USA. Die Aus-
nahme-Künstler singen die 
bekanntesten und schöns-
ten Gospelsongs in einem 
zweistündigen Programm, 
instrumental begleitet. In-
zwischen ist er einer der 
gefragtesten Gospelchöre 
in Deutschland und Europa. 
Ihr Erfolg basiert ganz si-
cher auch auf der Tatsache, 
dass sie ihr Publikum genau 
kennen und regelmäßig in 
die Konzerte einbeziehen.
Bei der Qualität des Chores 
ist  jedes Konzert ein Aus-
nahmekonzert, bei dem die 
‚Gute Nachricht’ immer im 

Vordergrund steht – ‚Gän-
sehautfeeling‘ ist garantiert. 
Eintrittskarten zum Vor-
verkaufspreis gibt es in der 
Tourist-Information Bop-
pard, Tel. 06742 3888, im 
TUI Reisecenter Waldforst, 
Tourist-Information in St. 
Goar sowie in allen dem Ti-
cket-Regional und Reservix 
Ticketsystem angeschlosse-
nen. 
Vorverkaufsstellen, auch 
online buchbar unter www.
reservix.de. Falls Gruppen 
von zehn oder mehr Perso-
nen das Konzert besuchen 
möchten, gibt es auf Anfra-
ge vergünstigte Preise, auch 
für Kinder, Schüler, Auszu-
bildende und Studenten.
Verlosungsaktion
Wir verlosen 2 x 2 Eintritts-
karten. Schicken Sie bis 
23. November, eine E-Mail 
an info@rha.de, versehen 
mit dem Kennwort: „Black 
Gospel“ und Ihrer Anschrift 
sowie Telefonnummer.

Musical Magics: „It´s Showtime“

Boppard. Am Samstag, 16. 
November, 19.30 Uhr, prä-
sentiert die Show die Welt 
der Musicals in all ihren Fa-
cetten in der Stadthalle Bop-
pard. Neben den bekann-
testen Musical-Songs aus 
„Phantom der Oper“, „Tanz 
der Vampire“, „Wicked“, 
„König der Löwen“ usw. 
werden im neuen Programm 
unter anderem Songs aus 
neueren Produktionen wie 
„Moulin Rouge“, „Robin 
Hood“, „Tina – Das Tina 
Turner-Musical“, „Romeo 
und Julia“,  „Abenteuerland 
– Das Pur-Musical“ zu hö-
ren und vor allem zu sehen 
sein.

Zeitlose Musicalklassiker 
und aktuelle Produktionen 
vereint in einer atemberau-
benden Show. Das ist das 
Erfolgsgeheimnis von Mu-
sical Magics.
Wunderbare Kostüme und 
der einzigartige Sound der 
siebenköpfigen Live-Band 
sowie die exzellenten Dar-
steller werden die Herzen 
der Musical-Fans höher-
schlagen lassen.
Fetzige Rock- und Popnum-
mern laden zum Mitmachen, 
gefühlvolle Balladen zum 
Mitschwärmen und drama-
tische Melodien zum Mit-
fühlen ein. Musical Magics 
lässt die Besucher teilhaben 

an den bewegendsten Sze-
nen der Musicalgeschichte 
und garantiert auch in dieser 
Saison wieder einen unver-
gesslichen Abend für Jung 
und Alt.
Von einem charismati-
schen Moderator amüsant 
und unterhaltsam durch das 
abwechslungsreiche Pro-
gramm geführt, ist sicher 
auch Ihr ganz persönliches 
Lieblingsstück dabei. 
Gönnen Sie sich eine Aus-
zeit vom Alltag und erle-
ben Sie außergewöhnliche 
Momente. Musical Magics 
verspricht eine Show, die 
Sie begeistern wird und von 
der Sie noch lange spre-
chen werden. Tickets bei: 
Ticket Regional, Tel. 0651 
9790777, www.ticket-regi-
onal.de sowie bei allen Vor-
verkaufsstellen von Ticket 
Regional.
Verlosungsaktion
Wir verlosen 2 x 2 Eintritts-
karten. Schicken Sie bis 12. 
November, eine E-Mail an 
info@rha.de, versehen mit 
dem Kennwort: „Musical 
Magics“ und Ihrer Anschrift 
sowie Telefonnummer.
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16.11.
TOBIAS MANN
Real / Fake

24.11.
SPRINGMAUS
Meta Maus

8.11.
DENNIS AUS HÜRTH
Jetzt wird geheiratet

18.12.
CHRISTMAS 
MOMENTS

23.11.
MAM
spielt BAP

28.11.
TOM GERHARDT
Volle Packung

10.11.
MEDLZ
25 Jahre Medlz

15.11.
SPANG & SCHREIBER
3 Stimmen und mehr

30.11.
OHNE ROLF
Blattrand

24.1.25
JÜRGEN BECKER
Deine Disco

25.1.25 Elton & the Joels
15.2.25 Alte Mädchen
21.2.25 Simply unplugged
23.2.25 Night Wash Live
7.3.25 Konrad Stöckel
8.3.25 Puppen gucken

4.1.25
MUSICAL MAGICS
The Show must go on

9.11.
RAMBLING ROVERS
Irish Music

ON
TOUR

www.das-zap.de
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Engagement der Herzkissenakti on

Emmelshausen Gutschein – in Papierform und digital

Emmelshausen. Die Herz-
kissen – gemeinsam gegen 
Krebs gemeinnützige UG, 
mit Sitz in Koblenz, hat im 
März Zuwachs bekommen. 
In Emmelshausen startete 
eine Außengruppe, die unter 
anderem Herzkissen nähen 
und stopfen. Weiterhin wer-
den Portkissen für Patien-
ten, die eine Chemotherapie 
benötigen, genäht, Danke-
schönherzen sowie Schlüs-
selanhänger angefertigt. 
Die neue Gruppe in Em-
melshausen hat bereits über 
25 ehrenamtliche Unterstüt-
zerinnen, die sich mit viel 
Engagement der Herzkissen-

Emmelshausen. Ab sofort 
können Sie den Emmelshau-
sen Gutschein nicht nur wie 
gewohnt in Papierform er-
werben, sondern auch ganz 
bequem unter: www.em-
melshausen-gutschein.de.
Was ist neu?
Der neue Emmelshausen 
Gutschein kann jetzt online 
gestaltet und zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit gekauft 
werden. Sie haben die Mög-
lichkeit, den Gutschein mit 

aktion angeschlossen haben. 
Was sind Herzkissen? Die 
Kissen in Herzform sind ein 
Hilfsmittel zur Verbesserung 
der Lebensqualität nach ei-
ner Brust-OP. Die besondere 
Form ist ideal, um es unter 
die Achsel zu legen. Dort 
drückt das Herz leicht auf 
die Narbe, bietet dem Arm 
eine Ablagefl äche und gibt 
ein sicheres Gefühl.
Jeder, der sich in die-
ser neuen Gruppe in Em-
melshausen engagieren 
möchte, kann sich gerne 
bei Christel Schmidt, Tel. 
0176 83315816 oder Birgit 
Schmitz, Tel. 06747 7694 

eigenen Fotos zu designen 
und auszudrucken oder ihn 
einfach per E-Mail oder 
WhatsApp zu versenden. 
Der Gutschein kann in die 
Wallet des Handys geladen 
oder ausgedruckt werden. 
So wird das Schenken noch 
einfacher und individueller!
Bewährtes bleibt erhalten
Selbstverständlich bleibt der 
Gutschein in seiner klassi-
schen Papierform weiterhin 
erhältlich. Sie können ihn 

melden. Die nächsten Tref-
fen der Herzkissen-Gruppe 
Emmelshausen fi ndet am 8. 
November, 15 bis 18 Uhr, in 
„Maikes zauberhafter Welt“ 
(Stoff geschäft über Tedi) in 
Emmelshausen statt.
Man freut sich über jede Art 
der Hilfe; man muss nicht 
nähen können, um die Grup-
pe zu unterstützen. Herzli-
che Einladung, einfach zu 
einem der Treff en zu kom-
men und sich über die Arbeit 
oder andere Wege der Unter-
stützung zu informieren.
Da diese Arbeit spendenba-
siert ist, kann man unter dem 
Verwendungszweck: „Spen-
de Herzkissen“, Herzkissen 
gUG, IBAN DE53 5709 
2800 0221 6451 03, spen-
den. Weitere Infos unter: 
www.herzkissen.org. 
Fragen zum Sponsoring oder 
Kooperationen an  Alexand-
ra Weber, Tel. 0177 9378721 
oder Info@herzkissen.org. 
Die Herzkissen-Gruppe Em-
melshausen freut sich über 
jegliche Unterstützung.

nach wie vor bei den Ban-
ken, der Sparkasse und jetzt 
neu im Raiff eisen-Markt in 
Emmelshausen erwerben – 
hier ändert sich nichts für 
Sie! Der Gutschein wird in 
einem attraktiven Umschlag 
verkauft und eignet sich ide-
al zum Weiterverschenken.
Mehr Flexibilität
Eine weitere spannende 
Neuerung ist, dass der Gut-
schein nicht mehr in einem 
einzigen Geschäft eingelöst 
werden muss. Sie können 
nun den gesamten Betrag 
fl exibel in verschiedenen 
teilnehmenden Geschäf-
ten nutzen. Dies macht den 
Gutschein noch attraktiver. 
Bereits viele Geschäfte neh-
men den neuen Emmels-
hausen-Gutschein an, und 
es kommen stetig weitere 
hinzu. Fragen Sie einfach 
bei Ihrem Lieblingshändler 
oder -restaurant nach, ob der 
neue Gutschein akzeptiert 
wird.

Anzeigen

Feuerwehr bereitet St. Marti n vor

Rheinbay. Einer der we-
nigen an eine Feuerwehr 
erinnernden Einsätze hat 
die Freiwillige Feuerwehr 
Rheinbay, der nur ihr traditi-
oneller Name geblieben ist, 
an Sankt Martin.
Dieses Jahr hat die Orts-
vorsteherin Jutta Mallmann 
darum gebeten, das Mar-

tinsfeuer aufzurichten. Ei-
nige Jungs der Feuerwehr 
sind dem Aufruf gefolgt und 
wurden für das Aufstapeln 
des Feuers mit Getränken 
und selbstgebackenem Ku-
chen belohnt. Am Freitag, 
8. November, 18 Uhr, wird 
dann noch der Martinsum-
zug abgesichert.

Baum pflanzen & 
Wald schützen! 
Für gesunde Ökosysteme weltweit.

Jetzt Projektpate
werden!
www.naturefund.de/projekte

Spendenkonto
IBAN: DE34 5105 0015 0101 2613 52 
BIC: NASSDE55XXX

Redaktionsschluss:
 Immer mittwochs, 12 Uhr.

verlag@rha.de · 06742 8100001
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Kath. Kirchengemeinde Mittelrhein St. Josef
Freitag, 8. Nov.: 10 Uhr Boppard Hl. Messe, Ka-
pelle Wohnstift zum Hl. Geist - Belgrano; 18 Uhr 
Boppard Abendmesse, Basilika; 19 Uhr Boppard 
Taizéabend, Kapelle Gemeindezentrum St. Michael. 
Samstag, 9. Nov.: 9 Uhr Boppard Hl. Messe, Kar-
meliterkirche; 16 Uhr Oppenh. Hl. Messe zur Hu-
bertuskirmes; 17.30 Uhr Weiler Andacht zu Beginn 
des St. Martin-Umzugs; 18 Uhr Buchholz Andacht 
zu Beginn des St. Martin-Umzugs; 18 Uhr Hirzenach 
Vorabendmesse. Sonntag, 10. Nov.: 9.30 Uhr Wei-
ler Hl. Messe; 9.30 Uhr Bad Salzig Sonntagsmesse; 
11 Uhr Herschw. Sonntagsmesse; 11 Uhr Boppard 
Sonntagsmesse, Basilika; 18 Uhr Boppard Sonntags-
messe; 18 Uhr Bad Salzig Andacht zu Beginn des 
St. Martin-Umzugs. Montag, 11. Nov.: 9 Uhr Bop-
pard Hl. Messe, Kapelle Krankenhaus. Dienstag, 
12. Nov.: 18 Uhr Boppard Abendmesse, Basilika; 19 
Uhr Bad Salzig Hl. Messe. Mittwoch, 13. Nov.: 18 
Uhr Boppard Hl. Messe, Basilika; 17.45 Uhr Bop-
pard Andacht zu St. Martin, Garten ev. Altenzentrum 
Haus Mühlbad. Donnerstag, 14. Nov.: 10 Uhr Bop-
pard Hl. Messe, Altenheim Haus Elisabeth; 18 Uhr 
Bad Salzig Stille Anbetung; 18 Uhr Boppard Abend-
messe mit Vesper, Basilika.

Kath. Pfarrei Vorderhunsrück St. Hildegard
Freitag, 8. Nov.: 8 Uhr Emmelshsn.: Laudes; 9 Uhr 
Hsb, Dör: Hauskommunion; 17.15 Uhr Emmelsh-
sn.: St. Martin Gottesdienst; 18 Uhr Dörth: Singen 
& Reden mit Gott; 18.30 Uhr Thörlingen: Hl. Mes-
se. Samstag, 9. Nov.: 8 Uhr Emmelshsn.: Laudes; 
10 Uhr 1. Synodalversammlung Pastoraler Raum 
St. Goar (Rheinfelshalle St. Goar); 13 Uhr Emmelsh-
sn.: Wander-Gottesdienst f. d. Kommunionkinder u. 
Familien; 16 Uhr Altenheim: Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion; 17.30 Uhr Morshsn.: Vorabendmesse; 
19 Uhr Norath: Vorabendmesse. Sonntag, 10. Nov.:
8 Uhr Emmelshsn.: Laudes; 9 Uhr Dörth: Hochamt; 
10.30 Uhr Emmelshsn.: Hochamt; 10.30 Uhr Hal-
senbach: Hochamt; 18 Uhr Emmelshsn.: Konzert 
Heart-Chor, Simmern. Montag, 11. Nov.: 8 Uhr 
Emmelshsn.: Laudes; 18.30 Uhr Schwall: Hl. Mes-
se. Dienstag, 12. Nov.: 8 Uhr Emmelshsn.: Laudes; 
14.30 Uhr Emmelshsn.: Seniorengottesdienst, anschl. 
Seniorentreff , Pfarrheim; 18.30 Uhr Karbach: Hl. 
Messe. Mittwoch, 13. Nov.: 10.15 Uhr Altenheim: 
Ev. Gottesdienst; 18 Uhr Dörth: Abendgebet; 18.30 
Uhr N.‘Gondershsn.: Hl. Messe.

Ev. Kirchengem. Boppard
Freitag, 8. Nov.: 15 Uhr Konfi rmandenunterricht, 
Gemeindehaus. Samstag, 9. Nov.: 10. Uhr Packak-
tion „Weihnachten, Schuhkarton“. Sonntag, 10. 
Nov.: 10.30 Uhr Gottesdienst, Christuskirche; 15 
Uhr Kirchenkonzert Akkordeon-Club Koblenz (der 
Eintritt ist frei). Montag, 11. Nov.: 19.30 Uhr Probe 
Posaunenchor, Winterkirche; 19.30 Uhr Probe Ge-
meindechor, Christuskirche. Dienstag, 12. Nov.:
15 Uhr Kreativgruppe, Gemeindehaus. Mittwoch, 
13. Nov.: 15 Uhr Seniorennachmittag, Gemein-
desaal. Donnerstag, 14. Nov.: 17 Uhr Treff en der 
Flötengruppe, Gemeindehaus; 18 Uhr Girls Club, 
Gemeindehaus.

Ev. Kirchengemeinde
Emmelshsn.-Pfalzfeld
Freitag, 8. Nov.: 19 Uhr Theo-Treff , Restaurant Tac-
cone Buchholz. Sonntag, 10. Nov.: 9.30 Uhr Gottes-

dienst, ev. Kirche Buchholz; 
10.45 Uhr Gottesdienst, ev. 
Kirche Pfalzfeld. Montag, 
11. Nov.: 17 Uhr Krabbel-
gruppe - St. Martin, ev. Ge-
meindezentrum Emmelsh-
sn. Dienstag, 12. Nov.:
9.30 Uhr Krabbelgruppe , 
ev. Gemeindezentrum Em-
melshsn.; 15 Uhr Spiele-
Treff , ev. Gemeindezen-
trum Buchholz; 16.30 Uhr 

Konfi rmanden 2024/2025, 
ev. Gemeindezentrum Em-
melshsn. Mittwoch, 13. 
Nov.: 19 Uhr Frauentreff 
(Mütterkreis), ev. Gemein-
dezentrum Emmelshsn. 
Donnerstag, 14. Nov.: 20 
Uhr Gospelchor „Hunsrück 
Gospel Family“, ev. Ge-
meindezentrum Emmelsh-
sn.

Ev. Kirchengem. St. Goar
Sonntag, 10. Nov.: 9.30 
Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, ev. Gemein-
dehaus St. Goar; 10.45 Uhr 
Gottesdienst mit Abend-
mahl, Oberwesel. Donners-
tag, 14. Nov.: 10.30 Uhr 
Gottesdienst Seniorenzen-
trum Oberwesel; 20.15 Uhr 
Chorprobe „ChoryFeen“, 
Alte Schule Biebernheim.

Statt Karten
Liebe heißt loslassen.
Wir haben dich losgelassen,
weil wir wissen,
dass es Dir jetzt besser geht.EErrnnsstt

KKeesssslleerr
 09.04.1952   † 27.08.2024*

Herzlichen Dank
Sagen wir allen, die sich auch beim Tode unseres lieben Verstorbenen in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf  so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Eva-Maria KesslerBuchholz, im November 2024
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Gewerbeverein bietet zweite Social Media Schulung an

Starkes Team arbeitet für einen starken Einzelhandel

Emmelshausen. In Zusam-
menarbeit mit Sarto Media 
veranstaltet der Gewer-
beverein Emmelshausen 
ein exklusives Social-Me-
dia-Seminar für Hunsrücker 
Firmen. Die Veranstaltung 
findet am 10. und 11. De-
zember von 18 bis 20 Uhr in 
den Räumen von Sarto Me-
dia in Bickenbach statt. Im 
Anschluss beantwortet Sar-

Boppard. Nicole Weißer 
bleibt weiterhin Vorsitzen-
de der Bopparder Werbege-
meinschaft. Die 55-Jährige, 
die seit 2014 die Funktion 
mit großem Engagement 
begleitet, blickte nach ih-
rer Wiederwahl voller Op-
timismus und Tatendrang 
nach vorne. „Ich freue mich 
sehr, dass wir uns als Wer-
begemeinschaft mit einem 
großen und motivierten 
Team für die Belange des 
Gewerbes in unserer Stadt 
einsetzen können. Die Tat-
sache, dass wir acht gut 
vernetzte Beisitzer an Bord 
haben, zeigt, dass wir viele 
Mitglieder haben, die auch 
bereit sind, Boppard mit 
nach vorne zu bringen“, so 
Nicole Weißer.
Mit ihren beiden Stellver-
tretern – Christiane Fisch-
bach und Joachim Brokamp 
– bildet die alte und neue 
Vorsitzende ein Trio, das 
genau weiß, wie die Be-
triebe ticken und was getan 
werden muss, damit Ge-
werbe und die Stadt auch in 

to Media gerne Ihre Fragen.
Das Seminar richtet sich an 
alle, die sich im Bereich So-
cial Media weiterbilden und 
ihr Gewerbe durch gezielte 
Online-Präsenz voranbrin-
gen möchten. Ziel ist es, den 
Teilnehmern Werkzeuge 
und Strategien an die Hand 
zu geben, um neue Zielgrup-
pen zu erreichen und ihre 
Reichweite zu erhöhen.

schwierigen Zeiten erfolg-
reich und attraktiv bleiben. 
„Es ist sehr erfreulich, dass 
auch Bürgermeister Jörg 
Haseneier die Position ei-
nes Beisitzers übernommen 
hat. Dadurch haben wir ei-
nen guten Draht zur Poli-
tik und Verwaltung unserer 
Stadt“, äußerte sich Nicole 
Weißer gegenüber unserer 
Zeitung.
Bewährtes beibehalten, 
Neues entwickeln und um-
setzen: Die Bopparder Wer-
begemeinschaft hat sich 
viel vorgenommen. „Die 
etablierten verkaufsoffenen 
Sonntage und Aktionstage 
wird es natürlich weiterhin 
geben“, lässt Nicole Weißer 
keine Zweifel aufkommen. 
Boppard blüht auf (am 30. 
März), Bopparder Mai (am 
1. Juni), Dîner en blanc (am 
23. August), Bauernmarkt 
(am 26. Oktober) sind bereits 
als Termine im kommenden 
Jahr festgezurrt. Außerdem 
wird es auch im Dezember 
2025 wieder zwei verkaufs-
offene Sonntage während 

Das Seminar bietet Sarto 
Media zu einem speziellen 
Preis von 450 Euro an. Mit-
glieder des Gewerbevereins 
Emmelshausen profitieren 
von einem Sonderpreis und 
zahlen lediglich 249 Euro 
für die Teilnahme. Mel-
den Sie sich ab sofort unter 
info@sartomedia.de an. Die 
Teilnehmerplätze sind be-
grenzt.

des Weihnachtsmarktes ge-
ben.
Zusätzliche Aktionen wie 
Flohmärkte, der im laufen-
den Jahr positive angenom-
mene Stuhl-„Art“-Wettbe-
werb oder die Fotobox in 
der Stadthalle soll es natür-
lich auch geben. „Wir sind 
immer offen für kreative 
Ideen“, ermuntert Nicole 
Weißer alle Gewerbetrei-
benden sowie Bürgerinnen 
und Bürger dazu auf, Vor-
schläge zu machen und in 
Kontakt mit dem Vorstand 
der Bopparder Werbege-
meinschaft zu treten. 

Der Vorstand der Boppar-
der Werbegemeinschaft:
 Nicole Weißer (Vorsitzen-
de), Joachim Brockamp und 
Christiane Fischbach (beide 
Stellvertreter), Frank Pau-
lukat (Kassierer). Beisitzer: 
Stefan Fischbach, Nicole 
Schwerin, Fabio de Lorenzi, 
Jasmin May-Kunz, Marion 
Stahl, Heike Brockamp, Pe-
ter Kaiser und Jörg Hasenei-
er. Foto: [as/RHA]

BOMAGler legen die Arbeit nieder

Boppard. Am Montagvor-
mittag, 4. November, legten 
mehr als 200 BOMAG Be-
schäftigte die Arbeit nieder 
und unterstützten mit einer 
Kundgebung vor der BO-
MAG Akademie die For-
derung der IG Metall nach 
sieben Prozent mehr Entgelt 
für zwölf Monate und 170 
Euro für Auszubildende. 
Damit sind die Warnstreiks 
in der Metall- und Elekt-
roindustrie im Hunsrück 
angekommen. Trotz Kurz-
arbeit im Betrieb legten die 
Beschäftigten in großer Ge-
schlossenheit zeitweise die 
Arbeit nieder. 
„Die große Unterstützung 
auf dem Warnstreik zeigt, 
dass die Kolleginnen und 
Kollegen hinter unserer ge-
meinsamen Forderung ste-
hen. Das bisherige Angebot 
der Arbeitgeber von 1,7 
Prozent ab Juli 2025 und 1,9 
Prozent zwölf Monate spä-
ter bei einer Gesamtlaufzeit 
von 27 Monaten ist keine 

Grundlage für ernsthafte 
Verhandlungen. Wir sind 
fest entschlossen, für un-
seren verdienten Anteil zu 
kämpfen“, so Thomas An-
huth, zweiter Bevollmäch-
tigter der IG Metall Koblenz 
und Betriebsratsvorsitzen-
der, auf der Warnstreikkund-
gebung.
Die dritte Tarifverhandlung 
war am 31. Oktober ohne 
verbessertes Angebot ausge-
gangen. „Unsere Reaktion 
auf das Verhalten der Ar-
beitgeber ist die Ausweitung 
der Warnstreiks heute im 
Hunsrück und morgen im 
Rhein-Lahn-Kreis. Unsere 
Kolleginnen und Kollegen 
erwarten deutliche Bewe-
gung der Arbeitgeber“, so 
Ali Yener, erster Bevoll-
mächtigter der IG Metall 
Koblenz. „Wir sind stolz 
darauf, dass unsere Kolle-
ginnen und Kollegen bei 
der BOMAG beweisen, dass 
wir starken Rückenwind für 
die Forderung haben.“

Anzeige

Stuckgeschäft Weinand & Wototschek e.K.

An der Platane 4 · 56154  Boppard

Tel.   01776512333 · E-Mail: stefan.weinand@gmx.de

Inh. Stefan Weinand

Stuckarbeiten · Lehmbau  ·  Trockenbau  

Fliesenlegearbeiten

Terrassenplatten- und Pflasterarbeiten



Suche Reinigungskra�, 
fleißig und zuverlässig,  
Nichtraucher, 3 Std./ 
wöchentl., in Boppard-
Buchholz.
Tel. 06742 1367 ab 10.Uhr 

Verlag Strödicke  06742 8100004 oder verlag@rha.de

Wir suchen Zusteller [m/w/d] für

• Buchholz (ab Januar)

• Liesenfeld
• Leiningen

www.rha.de
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M A R K T

P L A T Z

R H A

www.hofer24.de

Anhängerverleih

 Tagespreis 25 �, Wochenende 50 �, 
Gurte ab 1,90 � oder

Hänger f. Autotransport bis 2,7t  70 � 

Tel. 06747 951044

 (PKW-Anhänger)

Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Paßbilder

Emmelshausen
Rhein-Mosel-Str. 65 Fon 06747-7777

Schnell fertig, zum Mitnehmen!

www.photo-poeche.de  

J O B B Ö R S E
Stellenmarkt und Ausbildungsplätze

Bewerbungsunterlagen bie an:
info@roemerreisen.de

Römer Reisen GmbH  
Auf der Budenbach 1 · 56281 Dörth · Tel. 06747 1540

Vollzeit/unbefristet/ab sofort. Führerscheinklasse 
B gewünscht, Klasse C oder CE von Vorteil.
Wir bieten: modern ausgestaete Werksta, selb-
ständiges Arbeiten, gute Bezahlung

Wir suchen:

Kfz-Mechatroniker (m/w/d) und

Kfz-Mechatronikermeister (m/w/d)

oder Quereinsteiger, Kenntnisse in Nutzfahrzeug-
technik von Vorteil

Hotel/Gästehaus in 
Boppard zu verkaufen.
Die Immobilie befindet 
sich im Zentrum der 
Stadt. Das Haus verfügt 
über 7 Gästezimmer mit 
26 Been auf 2 Etagen. 
In der 3. Etage befindet 
sich eine abgeschlossene 
Kleinwohnung.Im Erdge-
schoss befindet sich 
neben einer Gastrono-
mieküche ein Aufent-
halts-/Seminarraum mit 
separaten Toileen. 

Preis VB (provisionsfrei)
Chiffre RHA24-44.1 an den 
Ver lag Rhe in-Hunsrück-
Anzeiger, Mühltal 89a, 56154 
Boppard

Auto Vogt GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: 

Erich Liesenfeld · Günter Pörsch

Hunsrückhöhenstraße 8

56154 Boppard-Buchholz

Telefon 06742 2053

Wir suchen (m/w/d) Kfz-Mechatroniker

Rufen Sie gerne an!

Auslieferungsfahrer [m/w/d]

Verlag Alfred Strödicke
06742 8100004 oder verlag@rha.dewww.rha.de
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Wir suchen ab sofort einen

immer DONNERSTAG auf Basis geringfügiger 

Beschäftigung (500 EUR/Monat). Führerschein

für Fahrzeug bis 3,5 t erforderlich. Fahrzeug/

Lieferwagen wird gestellt.    

Jetzt Stellen und Ausbildungsplätze 
mit der RHA-Kombi bewerben: 
2. Anzeige* nur 50% der Kosten

*) gleiche Anzeige
in der Folgeausgabe!

Sozialpädagogen/Sozialarbeiter (m/w/d) für 
den klinischen Sozialdienst, in Voll- oder Teilzeit 
(Beschäftigungsumfang mindestens 19:30 Wochenstunden), 
als Abwesenheitsvertretung, befristet für die Dauer von einem 
Jahr.

Für unser Team der Mittelrhein-Klinik in Bad Salzig suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Hier sind Ihr Können und Ihr Einfühlungsvermögen gefragt: 
Sie arbeiten gerne mit Menschen und möchten unseren
Patientinnen und Patienten konkrete Hilfestellung geben - 
für die Zeit der Reha und darüber hinaus? 
Dann sind Sie bei uns richtig! Wir würden 
uns freuen, von Ihnen zu hören. 

Heidi (56),
Ärztin bei der DRV

Rente zahlt sich immer aus. 
Jetzt bewerben:

www.drv-rlp.de/karriere 

Als Sozialpädagoge/Sozialarbeiter 
(m/w/d) für den klinischen
Sozialdienst unterstützen Sie 
Menschen bei der Wiederein-
gliederung in ihr soziales Umfeld. 
Und zwar dort, wo Teamgeist 
herrscht statt Ellenbogen.

RENTE
MIT 35 
Warum an die Rente 
denken, wenn man dort 
auch arbeiten kann?



Kampfsport 
macht Dich fit
und baut Streß ab

Unten in der Aab 16 · 56154 Boppard
Tel. 06742 8010152  •  www.selbstverteidigungscoach.de

 

OHNE VORKENNTNISSE,
EIN EINSTIEG IST 

JEDERZEIT MÖGLICH!

SCHULUNGSZENTRUM 
FÜR SELBSTVERTEIDIGUNG, 
SELBSTBEHAUPTUNG 
UND MENTALE STÄRKE

Sicherheitscoaching 

seit 1998

JETZT

GRATIS 

PROBETRAINING

NUTZEN!

# 2024 rha.de


